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Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Bürger-
sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, 
an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr gerne 
in seinem Büro für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen 
und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich 
kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 204, 
2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit 
in der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben wer-
den kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-204 und 
800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entgegenge-
nommen.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

die Tage sind wieder kürzer ge-
worden, das letzte Laub fällt 
von den Bäumen. Und mit dem 
Ende der Herbstzeit geht auch 
ein bedeutender Gedenktag 
einher: Am Volkstrauertag den-
ken wir an die vielen Menschen, 
die durch Krieg oder Gewalt-
herrschaft ums Leben gekom-
men sind. Wir trauern um die 
zahlreichen Opfer der beiden 
Weltkriege, die toten Soldatin-

nen und Soldaten, die Verstor-
benen der Zivilbevölkerung, 
die in Baesweiler oder auf der 
Flucht ihr Leben lassen muss-
ten. 

Und wir gedenken aller Opfer 
kriegerischer Systeme weltweit. 
Gerade in diesem Jahr blicken 
wir am Volkstrauertag deshalb 
nicht nur auf die Geschichte 
Deutschlands, sondern insbe-
sondere auch zu unseren eu-
ropäischen Freundinnen und 
Freunden in die Ukraine, die seit 
Anfang dieses Jahres im Krieg 
gegen Russland um ihre Freiheit 
kämpfen.

Durch die räumliche Nähe 
der Ukraine zu Deutschland 
wurde uns wieder bewusster, 
dass auch in der heutigen Zeit 
schrecklichste Gräueltaten 
wie Morde, Massenhinrichtun-
gen, Vertreibungen und Folter 
für viele Menschen eine reale 
Angst sind. 

Weltweit lassen Menschen ihre 
Familien, Freundinnen und 
Freunde, ihr Hab und Gut zu-
rück, in der Hoffnung, nach ihrer 
Flucht ein sichereres Leben füh-
ren zu können. Unzählige Sol-

datinnen und Soldaten geben 
ihr Leben, um andere Menschen 
zu schützen und ihre Freiheit zu 
verteidigen. 

In diesem Jahr wurde uns wie-
der eindrücklich vor Augen ge-
führt, wie wichtig Versöhnung, 
Verständigung und Frieden zwi-
schen einzelnen Ländern und 
Kontinenten sind. Um daran 
zu erinnern, hat der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
den Volkstrauertag damals ins 
Leben gerufen. Ohne zu wissen, 
wie aktuell die Mahnung auch 
in Europa wieder einmal sein 
würde. 

In Baesweiler, in Deutschland 
haben wir das Glück, friedlich, 
frei und sicher leben zu können. 
Dass das nicht immer so war, 
auch daran erinnert uns der 
Volkstrauertag. In den einzelnen 
Orten der Stadt Baesweiler wer-
den deshalb die Interessenge-
meinschaften der Ortsvereine 
an diesem Gedenktag im Stillen 
Kränze ablegen. Um an die vie-
len Menschen zu erinnern, die 
ihr Leben aufgrund des Macht-
hungers einiger weniger ver-
loren haben – in Baesweiler, in 
Deutschland und auf der gan-

zen Welt. Diesen Menschen sind 
wir es schuldig, uns Tag für Tag 
für Frieden einzusetzen. 

Wir müssen diejenigen schüt-
zen, die aus ethnischen, religiö-
sen oder rassistischen Motiven 
angefeindet und verfolgt wer-
den. Wir müssen uns Intoleranz 
und Fremdenfeindlichkeit ent-
schieden in den Weg stellen 
und dürfen Demokratiefeind-
lichkeit keinen Raum lassen. 
Nur so können wir den Frieden 
sichern. 

All jene auf der Welt, die gegen 
Gewalt kämpfen, sollen wissen, 
dass wir in Gedanken bei ihnen 
sind, nicht nur am Volkstrauer-
tag, sondern an jedem Tag. Und 
dass wir sie unterstützen, wenn 
auch nicht körperlich, so dann 
auf all den anderen Wegen, die 
uns heutzutage zur Verfügung 
stehen. 

Bleiben Sie gesund. 

Ihr
Pierre Froesch

www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Trotz des Entfalls zahlreicher Corona-Regelungen bittet die Verwaltung 
die Bürgerinnen und Bürger, wie in der Vergangenheit praktiziert, wei-
terhin vor Behördengängen Termine mit den zuständigen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern zu vereinbaren. So wird dem Gesundheits-
schutz durch die Vermeidung von Wartezeiten Rechnung getragen. 
Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persönlich 
erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von Ukrai-
ne-Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass im Verwaltungsgebäude 
der Stadtverwaltung in der Grabenstraße 11 und im Rathaus Sette-
rich, An der Burg 3, für Besucherinnen und Besucher unverändert die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske gilt.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 13:00 Uhr

Nachruf
Am 04.10.2022 verstarb

Herr Wilhelm Johnen
Stadtverwaltungsrat a.D.

im Alter von 84 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit im öffentlichen Dienst als Verwal-
tungslehrling am 01.04.1952 bei der damaligen Amtsverwaltung Baes-
weiler. Nach erfolgreichem Lehrabschluss und einer Tätigkeit als Ange-
stellter wurde er im Januar 1963 in das Beamtenverhältnis übernommen, 
nachdem er die erforderlichen Laufbahnprüfungen abgelegt hatte. 1967 
bestand Herr Johnen die Prüfung für den ehemals gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst.

Im Zuge der kommunalen Neugliederung wurde Herr Johnen 1972 in den 
Dienst der früheren Gemeinde und heutigen Stadt Baesweiler übernom-
men. 

Während seiner mehr als 45-jährigen Dienstzeit war Herr Johnen zu-
nächst in verschiedenen Bereichen der Verwaltung tätig. 

Seit 1972 war Herr Johnen in der Finanzabteilung beschäftigt. Am 
01.01.1984 erfolgte die Bestellung zum Kämmerer der Stadt Baesweiler. 
Diese Aufgabe erfüllte er bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1997 in be-
sonders vorbildlicher Weise.

Herr Johnen hat sich während der Diensttätigkeit in besonderer Weise für 
die Erledigung der ihm übertragenen Aufgaben eingesetzt und zeichnete 
sich durch fundierte Rechtskenntnisse und großes Erfahrungswissen aus. 

Seine Aufgaben erledigte der Verstorbene stets mit sehr großem Sach-
verstand zum Wohle der Stadt Baesweiler und damit zum Wohle der Bür-
gerinnen und Bürger, wodurch er großes Ansehen und Wertschätzung 
erworben hat.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er im Kol-
legenkreis sehr beliebt. 

Lange Jahre war Herr Johnen darüber hinaus als Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr - Löschzug Beggendorf - im Dienste der Allgemeinheit tätig 
und hat sich hierbei große Verdienste erworben.

Bereits im Jahr 1956 trat er in die Freiwillige Feuerwehr Baesweiler ein und 
setzte sich damit 41 Jahre im aktiven Dienst und anschließend weitere 
25 Jahre in der Alters- und Ehrenabteilung für die Freiwillige Feuerwehr 
Baesweiler, ihre Ziele und die Kameradinnen und Kameraden, ein. Durch 
seinen ehrenamtlichen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr half er hier-
durch über Jahrzehnte unzähligen Menschen, rettete Menschenleben 
und verhinderte eine Vielzahl von Schäden.

Für seine besonderen Leistungen wurden ihm zahlreiche Ehrungen zuteil.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Pierre Froesch			                 Lara Roosen
Bürgermeister		                     Vorsitzende des Personalrates

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Bürgermeister Pierre 
Froesch gemeinsam 
mit einer Delegation zu 
Besuch in Montesson
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Die Stadt Baesweiler ist seit 1990 
mit ihrer französischen Partnerstadt 
Montesson freundschaftlich ver-
bunden. Gegenseitige Besuche, wie 
zum Beispiel zum Carmenfest in 
Montesson oder zur Prunkkirmes in 
Baesweiler, beleben diese Freund-
schaft seit Jahrzehnten. 

Der letzte offizielle Besuch einer 
Gruppe aus Baesweiler in Montess-
on fand zum Weihnachtsmarkt im 
Jahr 2019 statt. In den Jahren 2020 
und 2021 waren persönliche Kon-
takte durch die mit der Pandemie 
verbundenen Einschränkungen 
kaum mehr möglich, doch konnte 
Bürgermeister Pierre Froesch im 
September 2021 mit seiner Familie 
der Partnerstadt Montesson anläss-
lich des traditionellen Carmenfes-
tes einen Besuch abstatten.

Und Mitte September dieses Jahres 
war es dann endlich wieder soweit 
– eine rund 40-köpfige Gruppe aus 
Baesweiler brach Richtung Mon-
tesson auf, um erneut das Carmen-
fest gemeinsam mit den Freundin-
nen und Freunden aus Montesson 

zu feiern.  „Ich freue mich sehr, end-
lich wieder einmal mit so vielen Mit-
reisenden hier bei Ihnen allen sein 
zu dürfen“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch zu Beginn seines Be-
suches. „Dieses Jahr ist je eine Grup-
pe des Junggesellenvereins und 
des Trommler- und Spielvereins 
Baesweiler mitgereist. Die drei am-
tierenden Maipaare werden unter 
Begleitung der Junggesellen den 
Festzug am Sonntag bereichern, 
wobei der Maikönig und einer der 
Maijungen leider verhindert sind, 
aber von anderen Junggesellen 
vertreten werden. Der Trommler- 
und Spielverein sorgt darüber hin-
aus für die musikalische Begleitung 
des Zuges“, so Froesch.

Die Welt habe sich durch die Pan-
demie verändert und viele Ein-
schränkungen belasteten in den 
vergangenen Jahren alle Bürgerin-
nen und Bürger. „Gerade eine Städ-
tepartnerschaft und insbesondere 
unsere Freundschaft lebt aber von 
persönlichen Begegnungen und 
gemeinsamen Aktivitäten in Mon-
tesson und Baesweiler, wobei das 

Freundschaft sei ein „Stück geleb-
tes Europa“.

Eine Städtepartnerschaft brau-
che immer das Engagement vie-
ler Menschen. Der Bürgermeister 
dankte dem Junggesellenverein 
und dem Trommler- und Spielver-
ein Baesweiler für ihre engagierte 
Teilnahme an diesem Freund-
schaftsbesuch. „Hier in Montesson 
sind es insbesondere die Mitglie-
der des Partnerschaftskomitees, 
die sich mit viel Hingabe der Pfle-
ge unserer Städtepartnerschaft 
widmen. Ich hoffe sehr, dass wir 
im nächsten Jahr unser schon tra-
ditionelles Jahresprogramm - viel-
leicht mit einigen Ergänzungen - 
wieder erleben können“, unterstrich
Pierre Froesch. 

Abschließend dankte er der Vorsit-
zenden des Partnerschaftskomitees, 
Anne Gillet, und ihrem Team für ihr 
großes Engagement, das dieses 
Carmenfest zu einem tollen Erleb-
nis mache, sowie den Familien aus 
Montesson für die herzliche Auf-
nahme der Gäste aus Baesweiler. 

Carmenfest, die Prunkkirmes, der 
Weihnachtsmarkt oder die Stadt-
feste eine hervorragende Möglich-
keit des Kennenlernens bieten und 
in den kommenden Jahren ganz 
sicher wieder ein fester Bestandteil 
in unseren Kalendern sein werden“, 
hob Froesch anlässlich des großen 
Festumzuges hervor.

Weiterhin erinnerte Pierre Froesch 
daran, dass diese Städtepartner-
schaft seit 32 Jahren bestehe und 
der Grundgedanke im Jahr 1990 
die Förderung eines vereinigten 
Europas in Frieden und Freiheit 
war. Dies sei keine Selbstverständ-
lichkeit, das zeige der immer noch 
andauernde schreckliche Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine. 
„Ich hätte nie gedacht, dass es 
noch einmal Krieg in Europa geben 
wird“, bedauerte Froesch. Daher 
sollten die Begegnungen zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern der 
Städte Montesson und Baesweiler 
weiterhin gefördert werden, um 
andere Kulturen kennenzulernen 
und Möglichkeiten der Sprach-
förderung zu schaffen. Diese 
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Die Baesweiler Bürgerstiftung hat kürz-
lich erneut eine großzügige Spende in 
Höhe von 2000 Euro erhalten: Die Frie-
densschule ließ ihr einen Teil des Geldes, 
das ihre Schülerinnen und Schüler beim 
traditionellen Lauftag „erlaufen“ haben, 
zukommen.

Insgesamt sammelten die Schülerin-
nen und Schüler 6500 Euro beim ersten 
Lauftag seit Beginn der Corona-Pande-
mie. „Anlässlich der aktuellen Lage fand 
der traditionelle Lauftag dieses Jahr un-
ter dem Motto ‚Für ein friedliches Euro-
pa‘ als Sponsorenlauf statt“, erläutert die 
Schulleiterin Anja Sürig. 

Bei dem Spendenlauf suchten sich die 
Schülerinnen und Schüler im Vorfeld 
Sponsoren, die ihnen pro gelaufene 
Runde einen Betrag zusagten. Neben 
der Baesweiler Bürgerstiftung profitie-
ren auch die Baesweiler Tafel und die 
„Aktion Deutschland hilft“ von den Gel-
dern, ihnen spendete die Schule 2000 
Euro sowie 2500 Euro. 

„Ich finde es toll, dass die Schülerinnen 
und Schüler sich dafür einsetzen, dass 
andere Menschen, die finanziell nicht 
gut aufgestellt sind, Hilfe erhalten. Mit 
Eurer Spende können wir viele Famili-

en, vor allem Kinder und Jugendliche, 
direkt in Baesweiler vor Ort unterstüt-
zen“, unterstrich Pierre Froesch, der sich 
gemeinsam mit dem Geschäftsführer 
der Stiftung, Thomas Jansen, und dem 
Vorsitzenden des Stiftungsrates, Ma-
thias Puhl, über die Zuwendung freut. 
Auch Willy Feldeisen, Vorsitzender der 
Baesweiler Tafel, bedankte sich für die 
Zuwendung.  

Bereits seit 2006 setzt sich die Baesweiler 
Bürgerstiftung für Kinder und Jugendli-
che aus finanzschwachen Familien ein. 
Die Förderungen werden beispielsweise 
genutzt, um Familien im Alltag zu hel-
fen, wie etwa bei der Kostendeckung 
von Klassenfahrten, Nachhilfeunterricht 
oder bei der Erstausstattung für Schul-
unterricht. Die Bedürftigkeit wird in je-
dem Einzelfall geprüft. Dazu arbeitet die 
Bürgerstiftung eng mit dem Jugendamt 
und Sozialarbeitern zusammen.  

Bei einer Spende oder Zustiftung macht 
die Baesweiler Bürgerstiftung gerne 
werbewirksam darauf aufmerksam. Nä-
here Informationen erhalten Sie beim 
Geschäftsführer der Bürgerstiftung, 
Thomas Jansen, 02401/800-524, sowie 
auf der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.

Die Friedensschule spendet an die 
Baesweiler Bürgerstiftung und die Tafel

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!
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Nachruf
Am 24.09.2022 verstarb

Herr Walter Gross

im Alter von 75 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Laufbahn im öffentlichen 
Dienst als Angestelltenlehrling am 01.04.1965 bei der da-
maligen Amtsverwaltung Baesweiler. 

Nach erfolgreichem Abschluss dieser Ausbildung und einer 
Tätigkeit als Amtsangestellter legte er 1970 die Laufbahn-
prüfung für den ehemals mittleren und 1976 für den  ehe-
mals gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst ab.

Im Zuge der kommunalen Neugliederung wurde Herr 
Gross 1972 in den Dienst der früheren Gemeinde und heu-
tigen Stadt Baesweiler übernommen. 

Herr Gross war zunächst als Sachbearbeiter in verschie-
denen Bereichen der Verwaltung tätig, bevor ihm 1984 
die Leitung der Allgemeinen Finanzabteilung übertragen 
wurde.

Im Jahre 1994 wechselte Herr Gross zum Ordnungsamt, 
wo er die Leitung der Abteilung „Bürgerbüro, Standesamt, 
Friedhofsverwaltung“ übernahm. Gleichzeitig wurde er 
zum Standesbeamten bestellt. Diese Funktion übte er bis 
zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2008 aus. 

In seiner Dienstzeit als Standesbeamter hat Herr Gross vie-
le Trauungen vollzogen, bei denen er für jedes Brautpaar 
eine individuelle Rede hielt. Dank seiner fröhlichen und 
einfühlsamen Art machte er dieses ohnehin schon beson-
dere Erlebnis für unzählige Paare zu einem unvergessli-
chen Moment.

Seine Aufgaben hat der Verstorbene stets in vorbildlicher 
Weise und mit besonderem persönlichen Einsatz zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger erfüllt, wodurch er gro-
ßes Ansehen und Wertschätzung erworben hat.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens 
war er im Kollegenkreis sehr beliebt. 

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Pierre Froesch		             Lara Roosen
Bürgermeister	                  Vorsitzende des Personalrates

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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aachener-bank.de

Als Genossenschaft gehören wir unseren 
Mitgliedern. So wie Marc Schnitzler, der als 
Dozent an der Akademie für Handwerks-
design sein Wissen weitergibt. 

Marc Schnitzler
Tischlermeister

Meine Bank gehört

mir, weil Handwerk

Zukunft baut.

Die Corona-Pandemie hat eine gro-
ße Lücke in die Nichtschwimmer-
ausbildung von Kindern gerissen: 
Hallenbäder hatten lange Zeit ge-
schlossen, Schwimmkurse konnten 
nicht angeboten werden. 

Um Kindern die Chance zu geben, 
das Versäumte nachzuholen, lern-
ten 45 Mädchen und Jungen aus 
den 3. und 4. Klassen der Baes-
weiler Grundschulen im Freizeit-
bad an der Parkstraße bei Inten-
sivschwimmkursen während der 
Herbstferien Schwimmen. 

Organisiert wurde das Angebot vom 
RegioSportBund Aachen gemein-
sam mit der Stadt Baesweiler, dem 
Stadtsportverband Baesweiler und 
der DLRG Ortsgruppe Baesweiler. 

„Das Ziel des Intensivkurses ist es, 
dass die Kinder nach zwei Wochen 
mit acht Schwimmeinheiten das 
Abzeichen ‚Seepferdchen‘ able-
gen“, erläuterte Annika Holler, die 
als Fachkraft „NRW bewegt seine 
Kinder“ und „INTEGRATION durch 
Sport“ beim RegioSportBund für 
die Organisation des Projektes zu-
ständig war. 

Das „Seepferdchen“ erhielt man 
nach einem Sprung vom Becken-

Ferien-Intensivkurse im Baesweiler Freizeitbad
45 Mädchen und Jungen lernen Schwimmen

rand mit anschließendem 25-Me-
ter-Schwimmen in Bauch- oder Rü-
ckenlage, dem Heraufholen eines 
Gegenstandes mit den Händen aus 
schultertiefem Wasser sowie der 
Kenntnis der Baderegeln. 

Geschult und angeleitet wurden die 
Mädchen und Jungen durch erfah-
rene und qualifizierte Ausbilderin-

nen und Ausbilder in Gruppen mit 
je insgesamt 15 Teilnehmenden.

„Immer weniger Kinder können 
sicher schwimmen. Die Corona-
Pandemie hat dieses Problem noch 
verstärkt. Wir freuen uns, dass wir 
durch diese Ferien-Intensivkurse 
so vielen Kindern gleichzeitig 
die Möglichkeit bieten können, 

schwimmen zu lernen“, unterstrich 
Bürgermeister Pierre Froesch.

Finanziert wurde das Projekt durch 
eine Förderung im Rahmen des 
Programms „Sportplatz Kommu-
ne – Kinder- und Jugendsport in 
NRW“ der Staatskanzlei sowie des 
Landessportbundes Nordrhein-
Westfalen.
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Spaß beim Radfahren und tolle 
Preise – aber vor allem: Möglichst 
viele Menschen im Alltag für das 
Umsteigen auf das Fahrrad gewin-
nen und einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten: Das ist das Ziel vom 
STADTRADELN. Seit 2008 treten 
deutschlandweit Bürgerinnen und 
Bürger für mehr Klimaschutz und 
Radverkehr in die Pedale. Auch 
Baesweiler war vom 1. bis 21. Juni 
erneut mit von der Partie. In diesem 
Zeitraum nahmen zahlreiche Ein-
wohnerinnen und Einwohner sowie 
Personen, die in Baesweiler arbei-
ten oder einem Baesweiler Verein 
angehören, an der Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis-
ses teil und sammelten Kilometer, 
die sie mit dem Rad zurücklegten. 

Bereits zum fünften Mal machte 
Baesweiler in diesem Jahr bei der 
Aktion mit. Mit 28.324 gesammel-
ten Radkilometern und 171 Radeln-
den, die sich auf 14 Teams verteil-
ten, wurde deutlich, dass sich der 
Wettbewerb in der Stadt sehr gut 
etabliert hat. Für das Klima beson-

ders erfreulich: In dem Aktionszeit-
raum konnten durch den Umstieg 
vom Auto auf das klimafreundliche 
Fahrrad etwa vier Tonnen CO2 ein-
gespart werden. 

„Dass wir im Zuge der Klimakrise 
langfristig Radverkehr und ÖPNV 
stärken müssen, ist kein Geheimnis. 

Und umso mehr freue ich mich, dass 
dieser Wettbewerb von den Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürgern so 
gut angenommen wird“, betonte 
Bürgermeister Pierre Froesch bei 
der Siegerehrung im CarlAlexand-
erPark (CAP), bei sich die besonders 
Aktiven über tolle Preise freuen 
durften. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger hatten sich vor dem Ro-
ten Haus versammelt, um ihre Ge-
winne entgegenzunehmen. Viele 
von ihnen hatten die Gelegenheit 
genutzt, vor der Siegerehrung noch 

Sieger des Wettbewerbs STADTRADELN gekürt

an einer geführten Radtour durch 
das nördliche Stadtgebiet teilzu-
nehmen, die die Stadt Baesweiler 
angeboten hatte. 

Bürgermeister Pierre Froesch freute 
sich über die rege Teilnahme und 
überreichte neben Pokalen auch 
weitere Preise: So erhielt das Team 

der „Kita Panama“, das gemeinsam 
mehr als 6000 Kilometer zurückge-
legt und damit in den drei Wochen 
die meisten Kilometer gesammelt 
hat, zwei Laufräder für seine Kita-
Kinder als Preis für das beste Team-
Ergebnis. 

Die Gruppe mit dem stärksten 
Pro-Kopf-Ergebnis war das „green-
team“. 342 Kilometer ist jedes der 
Mitglieder im Aktionszeitraum 
gefahren. Als Preis überreichte 
ihnen der Bürgermeister einen 

Gutschein für ein Baesweiler Res-
taurant. 

Da 2021 aufgrund der Corona-
Pandemie keine Siegerehrung 
stattfinden konnte, wurde auch das 
beste Team aus dem vergangenen 
Jahr geehrt: Mit 324 Kilometern pro 
Kopf ist die „Praxis am Burgpark“ al-
len davongefahren. Auch sie beka-
men einen Restaurant-Gutschein. 

Schließlich wurden auch die drei 
besten Einzelleistungen aus 2022 
sowie die beste Einzelleistung aus 
2021 gekürt. Siegfried Brittner (3. 
Platz/2022), Thorsten Sauren (2. 
Platz/2022), Günter Wetzelaer (1. 
Platz/2022) sowie Karl-Heinz Herber 
(1. Platz/2021) durften sich ebenfalls 
über Restaurant-Gutscheine freuen. 

Die Stadt Baesweiler lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger ein, im nächsten 
Jahr erneut für Baesweiler in die 
Pedale zu treten und beim STADT-
RADELN teilzunehmen. Der genaue 
Aktionszeitraum wird noch be-
kanntgegeben. 

STADTRADELN
für ein gutes Klima

Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 

rund um:

Versi
chern

,

Bausp
aren,

Finan
zieren

.
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Pferdestall wird Gasthof
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Der Lageplan wurde damals angefertigt, weil 
Ludwig Keller für seine Brauerei eine neue 
Dampfkesselanlage für die Mahlmühle instal-
lieren ließ. Darüber später mehr. Zunächst aber 
zu den Gebäuden, die auf dem Lageplan von 
1875 noch eingezeichnet sind. Es gibt nur we-
nige alte Pläne von Baesweiler, dieser ist einer 
davon.

Das Kirchengebäude 
Kundige Kirchgänger erkennen gleich, dass hier 
natürlich noch die „ganz alte“ Kirche im sche-
matischen Grundriss zu erkennen ist. Die Ver-
größerung und Verdoppelung des Innenraumes 
erfolgte erst 1928 für die vielen neuen Mitbürger, 
die als Bergarbeiter nach Baesweiler zogen. Rund 
um die Kirche befand sich übrigens jahrhunder-
telang der Friedhof. Durch den Anstieg der Ein-
wohnerzahl reichte der Platz nicht mehr aus, und 
er wurde 1911 an die Grabenstraße verlegt. Nach 
den Zerstörungen des 2. Weltkriegs erhielt das 
Gebäude sein heutiges Aussehen.

Die Schule
Direkt vorn an der Dorfstraße (= Kirchstraße) wird 
ein Gebäude als „Schule“ bezeichnet. In dieser 
Zeit um 1875 lag aber das Schulgebäude mit 2 
Klassenräumen und Lehrerwohnung in der Gasse 
nebenan „Im Sack“. Weil die 2 Räume für über 200 
Schüler, trotz Vor- und Nachmittagsunterricht 
nicht mehr ausreichten, musste die Gemeinde im 
Gebäude vor der Brauerei im ersten Stock zusätz-
lich einen Klassenraum einrichten. 

Die Maschinengeräusche und die Gerüche der 
Brauerei aus dem Hintergebäude störten aller-
dings den Unterricht. Lehrer Ahrns richtete des-
halb zahlreiche Beschwerden an die Gemeinde. 
Gegen das Bier hatte er nichts einzuwenden, wie 
später noch zu lesen ist. Aber erst ab 1902 wurde 
dem Missstand durch den Neubau einer Schule 
in der Roskaul abgeholfen. 

Die Brauerei
In den Akten des Stadtarchivs ist nachzulesen, 
dass Ludwig Keller 1875 die Genehmigung zum 
Betrieb eines neuen Dampfkessels beantragte. 
Seit wann die Brauerei hier schon besteht, lässt 
sich nicht feststellen. Aus Unterlagen, die im 
Archiv des Geschichtsvereins Baesweiler aufbe-
wahrt werden, ergibt sich, dass die Familie Keller 
schon mindestens seit 1838 Bier herstellt und 
verkauft. Konkurrenten am Ort sind Wirt Peter 
Dautzenberg in der Breite Straße und in Beggen-
dorf die Brauerei von Ackerer Kochs.

Der neue Dampfkessel
Außerhalb in einem gesonderten Gebäude ist 
auf dem Lageplan der Dampfkessel mit Schorn-
stein zu erkennen. Dampfkraft zum Antrieb für 
Maschinen einzusetzen, war schon lange üblich. 
Deshalb gab es seit 1838 in Preußen genaue Vor-
schriften zur Prüfung der Sicherheit von Dampf-
kesseln. Eine ständige Kontrolle durch einen 
sachkundigen Inspektor war vorgeschrieben, das 
übernahm der „Dampfkessel-Revisionsverein Aa-
chen“. Diesen „TÜV“ kennen wir noch heute. Die 
Maschinenfabrik Martin Gorgels aus Haaren lie-
ferte das neue Exemplar und beschrieb die Funk-
tion so: „Der Dampfkessel – 3,5 m lang und 1 m 
hoch - soll den nötigen Dampf zum Betrieb einer 
5-pferdigen Dampfmaschine bis zu 5 Atmosphä-
ren Überdruck liefern, welche zum Antrieb der 
Mahlmühle und für den Brauereibetrieb dient.“

Die Getreidemühle
Mit der technischen Verbesserung wollte Keller 
die Bierproduktion erhöhen. Mit der neuen, 5 
PS-starken Maschine konnte die Getreidemüh-
le mehr Gerste verarbeiten, die den Grundstoff 
für die Herstellung der Maische bildet. Landwirt 
Harren aus Oidtweiler war der Hauptlieferant für 
das Getreide. Die erhöhte Produktion führte aber 
auch zu einer höheren Menge Abwasser und zu 
Beschwerden der Anwohner. Die streng riechen-

de Brühe leitete Keller direkt auf seine Wiesen 
hinter dem Haus und ließ sie versickern. Erst Jah-
re später wurde das geändert. 

Die Kunden
Die Geschäfte liefen gut, wie man in seinem 
Rechnungsbuch nachlesen kann. So bekam Bür-
germeister Reiner Plum monatlich 1 Anker Bier, 
immerhin 34 Liter. Lehrer Ahrns ließ sich monat-
lich sogar einen halben Hektoliter bringen. Der 
Gesangsverein benötigte bei jedem Treffen ¼ 
Hektoliter und die Baesweiler Schützen und der 
Kriegerverein waren ebenfalls gute Kunden. Ein 
besonders gutes Verhältnis scheint Ludwig Kel-
ler zum Junggesellenverein gehabt zu haben. 
Bei deren Zusammenkünften spendete er ihnen 
schon mal 60 Liter Bier und beteiligte sich an den 
Kosten der Vereinsfahne. Beim jährlich Maibaum-
aufstellen am Kirchplatz ist die Gaststätte „Zum 
Alten Brauhaus“ auch heute noch der Treffpunkt 
des Vereins. 

Der Neubau
Nach dem 1. Weltkrieg, seit die Zeche Carl-Ale-
xander viele neue Arbeiter und Kunden nach 
Baesweiler zog, wurde 1929 das Haus umgebaut. 
Der Pferdestall wurde nach hinten verlegt und an 
der Straßenseite entstand die noch heute beste-
hende Gastwirtschaft. Mit der Kirchengemeinde 
wurde vertraglich vereinbart, dass der Betrieb die 
Würde und Ruhe des Gotteshauses nicht stören 
darf. Beschwerden hat es nicht gegeben. Seit der 
Umgestaltung des Kirchplatzes 2019 ist das histo-
rische Gebäude wieder ein beliebter Treffpunkt.   

Brauerei, Brennerei und Mahlmühle Keller 1875 und „Zum alten Brauhaus“ 2022

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet 
auf Anfrage statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 

Nach Pferdestall sieht 
die Gaststätte „Zum 
alten Brauhaus“ ganz 
und gar nicht aus. Das 
war sie aber mal. Der 
Plan von 1875 zeigt es.

Etiketten der Brennerei Franz und Jakob Keller
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Im Gewerbegebiet Baesweiler könn-
ten bis zu 90 Prozent des Strombe-
darfs durch erneuerbare Energien 
aus Windrädern und Photovoltaik-
Anlagen abgedeckt werden – ob-
wohl dort hauptsächlich stromin-
tensive Unternehmen ansässig 
sind. Das ist das Ergebnis einer von 
der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Aachen initiierten Workshop-
Reihe, in der sie mit Vertretern der 
Unternehmen, der Stadt Baesweiler 
und der Internationalen Technolo-
gie- und Service-Center Baesweiler 
GmbH (its) Lösungen erarbeitete, 
wie das Gewerbegebiet klimaneut-
ral aufgestellt werden kann. 

„Um die politisch vorgegebenen 
Klimaschutzziele zu erreichen, müs-
sen Unternehmen ihre Stromversor-
gung neu ausrichten. In der aktu-

ellen Ausnahmesituation auf dem 
Energiemarkt können Investitionen 
in erneuerbare Energien zusätzlich 
Vorteile bei Preisstabilität und Ver-
sorgungssicherheit bieten“, sagt Mi-
chael F. Bayer, Hauptgeschäftsfüh-
rer der IHK Aachen. Die einzelnen 
Workshops wurden mit Unterstüt-
zung der NEA Green GmbH vor Ort 
in den Unternehmen im Gewerbe-
gebiet realisiert. Dabei wurden nach 
der Analyse von Energiebedarfen 
Optionen und Zielsetzungen für 
eine alternative Stromversorgung 
diskutiert und Konzepte zur konkre-
ten Umsetzung erarbeitet. 

„Klar ist, dass Gewerbegebiete nur 
unter der Voraussetzung klimaneut-
ral werden, dass die dort ansässigen 
Unternehmen zu diesem Zweck mit-
einander und auch mit den jeweili-

gen Kommunen kooperieren“, sagt 
Raphael Jonas, IHK-Geschäftsführer 
der Abteilung Innovation, Umwelt, 
Standort und fachpolitischer Spre-
cher Energie und Klimaschutz für 
IHK NRW. Notwendige Flächen im 
Gewerbegebiet müssten für eine 
gemeinsame Photovoltaik-Nutzung 
zusammengetragen, Investitionen 
in einem Verbund aus Unterneh-
men und Kommunen gestemmt 
werden. Auch an dieser Stelle hat 
das Pilotprojekt in Baesweiler Vor-
bildfunktion. „Es gab zu jedem Zeit-
punkt einen sehr konstruktiven Aus-
tausch mit der Verwaltung. Dadurch 
lassen sich bürokratische Hürden 
identifizieren, bevor sie zum Brems-
klotz für eine Umsetzung werden“, 
sagt Jonas. „Die Stadt Baesweiler 
hat großes Interesse daran, die 
Versorgung der Unternehmen im 

Klimaneutrales Gewerbegebiet 
Pilotprojekt von IHK und Stadt Baesweiler

LEBENSFREUDE
KENNT KEIN ALTER
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
mit 100 Plätzen in Baesweiler-Setterich bietet Ihnen 
die Wohnformen Stationäre Pflege und Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege in modernen Einzelzimmern und 
Doppelzimmern.

Unser neu gestalteter „Sport, Spiel und Gymnastik“-
Raum bietet viele Möglichkeiten, sich körperlich fit zu 
halten.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH | An der Burg 1 | 52499 Baesweiler | Tel.: 02401 600-1 | info@burgsetterich.de | www.burgsetterich.de 

Probewohnen 

ist auf Wunsch 

möglich. 

RZ_JG_Anzeige_231x161mm_BurgSetterich_2022-06-10.indd   1 09.06.22   21:25

Stadtgebiet auf Basis erneuerbarer 
Energien zu sichern. Deshalb ist 
uns dieses Projekt und die Mitar-
beit an Konzepten und Lösungen 
sehr wichtig“, ergänzt Iris Tomczak-
Pestel, Technische Dezernentin der 
Stadt Baesweiler. 

Es sei jetzt die Zeit, mit vereinten 
Kräften auf allen Ebenen die Stand-
ortbedingungen zur Energiegewin-
nung zu verbessern und die Voraus-
setzungen für die Errichtung und 
Verteilung erneuerbarer Energien in 
den bestehenden Gewerbegebie-
ten zu implementieren. Ziel der IHK 
Aachen ist es, nach und nach alle 
Gewerbegebiete in ihrem Bezirk – 
Städteregion Aachen und die Kreise 
Düren, Euskirchen, Heinsberg – auf 
dem Weg in Richtung Klimaneutra-
lität zu begleiten.
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Die Preise für Strom und Gas 
steigen derzeit extrem, Brennholz 
ist nur begrenzt verfügbar. Gleich-
zeitig sinken die Temperaturen. Ei-
nige Menschen verleitet das dazu, 
in den eigenen vier Wänden von 
ihrer herkömmlich genutzten Heiz-
methode abzuweichen und auf 
unkonventionellere Art die Woh-
nung oder das Haus zu erwärmen. 
Doch das kann erhebliche Risiken 
bergen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Baeswei-
ler und die Stadtverwaltung bitten 
die Bürgerinnen und Bürger bei der 
Verwendung von Gaskaminöfen, 
Heizstrahlern und Co. explizit auf 
eine sachgemäße Nutzung zu ach-
ten. 

Denn beispielsweise Flüssiggas-
Öfen, die mit Ethanol oder Propan 
gefüllt werden, weisen bei unsach-
gemäßer Verwendung - vor allem 
im Innenbereich - ein enormes 
Brandrisiko auf. Ebenso sollte davon 
abgesehen werden, den Innenbe-
reich mit Grillkohle zu heizen. Inakti-
ve oder stillgelegte Kamin-, Kachel-
öfen, Kochherde oder Heizeinsätze 
müssen vor einer erneuten Nutzung 
durch eine/n Schornsteinfeger/in 
geprüft werden.

„Wir haben die Befürchtung, dass 
einige Personen auf Grund der 
enorm gestiegenen Energiekosten 
nach alternativen Heizmöglichkei-
ten suchen und sich hierbei unbe-
wusst in große Gefahr begeben“, 
erläutert der stellvertretende Leiter 

Brände vermeiden: Achten Sie beim Heizen auf Ihre Sicherheit
Gaskaminöfen und Heizstrahler sachgemäß nutzen. Nur zugelassene Geräte verwenden. Nicht experimentieren.

der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler, Dirk Grein. 

„Damit es nicht zu einem Brand 
kommt, gibt es beispielsweise bei 
der Nutzung von Öfen viele Punkte, 
die zu beachten sind“, so Grein. 

Brennkartuschen mit Gas sollten 
nach Gebrauch nicht offengelas-
sen, sondern unmittelbar nach der 
Nutzung geschlossen und sicher 
verstaut werden. Denn ist der Be-
hälter im Innenraum geöffnet, kann 
Gas austreten und es kann zu einer 
gefährlichen Verpuffung kommen. 
Außerdem reichert sich das Gas in 

der Regel schnell in der Raumluft an, 
was zu einer Reduzierung der Sauer-
stoffkonzentration und damit zu ei-
ner Erstickungsgefahr führen kann. 

Dieser Gefahr kann nicht nur 
durch fachgerechte Lagerung der 
Kartuschen, sondern auch durch 
richtiges Lüften entgegengewirkt 
werden. Während der Ofen brennt, 
sollte stets ein Fenster geöffnet 
bleiben, damit die Luft zirkulieren 
kann. Dies ist insbesondere darum 
wichtig, da bei der Verbrennung 
von Gas Kohlenstoffdioxid und 
Wasser entstehen, ergo der Sauer-
stoffgehalt im Raum bei der Nut-

zung automatisch niedriger wird. 
Bei offenem Fenster kann genug 
frische Luft nachströmen.

Beim Befüllen sollte darauf geach-
tet werden, dass das Feuer im Ofen 
gänzlich erloschen ist. Es darf sich 
auch keine Brennflüssigkeit mehr 
im Behälter befinden. Das Gerät 
muss komplett erkaltet sein. Soll-
ten beim Einfüllen geringe Men-
gen Flüssigbrennstoff entlaufen, so 
wird empfohlen, diesen mit einem 
trockenen Tuch sorgfältig aufzu-
wischen und dieses anschließend 
außerhalb Ihres Wohnhauses zu 
entsorgen. 

Eine wichtige Frage, die sich da-
rüber hinaus bei mobilen Öfen 
stets gestellt werden sollte: Ist der 
gewählte Platz zur Aufstellung tat-
sächlich ein sicherer Ort, um das 
Gerät zu betreiben? So sollte das 
Gerät beispielsweise nicht auf ei-
ner Tischkante oder einem Schrank 
platziert werden. 

In Haushalten mit Kindern oder 
Haustieren muss zudem darauf 
geachtet werden, dass diese kei-
nen Zugang zu den Öfen oder den 
Brennstoffen haben. 

Jegliche Art von Öfen oder Heizge-

räten, die nur für den Außenbe-
reich geeignet sind, dürfen auch 
nur dort verwendet werden. Cam-
pingkocher, Grills, Heizstrahler, 
Feuerschalen und Terrassenfeuer 
dürfen also nicht innerhalb des 
Wohnraumes genutzt werden.

Bitte beachten Sie auch, dass das 
Gehäuse eines Ofens sehr heiß 
wird. Es besteht demnach Ver-
brennungsgefahr auch für die 
unter Umständen in unmittelbarer 
Nähe gelagerten brennbaren Ma-
terialien wie beispielsweise Stoff, 
Holz oder Papier. 

Nutzen Sie darüber hinaus nur 
Brennstoffe, die sich für Ihren Ofen 
eignen. Abfälle, Sperrmüll oder 
Zeitungspapier eignen sich nicht, 
denn sie verursachen gesund-
heitsbelastende Emissionen.

Lesen Sie des Weiteren die Ge-
brauchsanweisung Ihres Geräts 
sorgfältig und befolgen Sie die 
dortigen Anweisungen. 

„Bitte nutzen Sie in erster Linie die 
in Ihrem Wohnhaus fest installierte 
Heizquelle. Sofern dies in Einzel-
fällen nicht möglich ist, beachten 
Sie bitte alle Sicherheitshinweise 
zur fachgerechten Nutzung der 
mobilen Heizgelegenheit. Nur 
so kann das Risiko eines Brandes 
minimiert werden“, betont Dirk 
Grein. „Ein weiterer wichtiger Hin-
weis ist an dieser Stelle: Lassen Sie 
niemals ein Feuer unbeaufsichtigt 
brennen!“ Denn nur so könne im 
Ernstfall schnell genug reagiert 
werden.

Ebenso rät er dringend dazu, Gas- 
und Rauchmelder in der Wohnung 
regelmäßig auf ihre Funktions-
tüchtigkeit zu überprüfen. 

Sollten sich trotz aller Vorsicht 
Ethanol oder andere brennbare 
Stoffe außerhalb des Ofens leicht 
entzünden, dann versuchen Sie 
- sofern Sie sich dadurch nicht in 
akute Gefahr begeben - sofort das 
Feuer zu löschen. Das geht bei-
spielsweise mit einem geeigneten 
Feuerlöscher, der unter anderem 
in einem Baumarkt käuflich erwor-
ben werden kann. Achten Sie bitte 
darauf, dass der Feuerlöscher für 
brennende Alkohole geeignet ist. 

Alternativ kann zum Ablöschen 
einer kleineren Flammenentwick-
lung eine schwere Baumwolldecke 
oder Löschdecke genutzt werden. 

Im Zweifel gilt: Begeben Sie sich 
mit Ihren Mitbewohnenden in 
Sicherheit und wählen Sie die 112.

NOTRUF 112 
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Am Samstag, dem 22.10.2022, 
fand die Jahreshaupt- und Ab-
schlussübung der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler auf dem Gelän-
de der Barbaraschule in Setterich 
statt. Neben Bürgermeister Pierre 
Froesch, Vertretenden aus Rat und 
Verwaltung sowie einigen interes-
sierten Beobachtenden, besuchte 
auch der Kreisbrandmeister Tho-
mas Sprank die Übung. 

Der stellvertretende Leiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler, 
Dirk Grein, arbeitete für die dies-
jährige Übung folgendes Szenario 
aus:

Im Verlauf von Wartungsarbeiten 
an der Heizungsanlage im Keller 
der Barbaraschule kam es zu einer 
Verpuffung, welche einen Brand 
an der Heizungsanlage auslös-
te, wodurch sich eine erhebliche 
Rauchbildung entwickelte. Seitens 
der Handwerkenden wurde dar-
aufhin unmittelbar ein Feuernotruf 
abgesetzt. 

Gemäß der Alarm- und Ausrücke-
ordnung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Baesweiler wurden 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler über die 
Leitstelle der StädteRegion Aa-
chen alarmiert. 

Nach Eintreffen der Einsatzkräfte 
an der Einsatzstelle drang dichter 

Rauch aus dem Keller der Barba-
raschule, der sich zwischenzeitlich 
auch in die oberen Stockwerke aus-
gedehnt hatte.

Der Hausmeister informierte die 
Einsatzkräfte, dass Personen im Kel-
ler und in den oberen Gebäudetei-
len vermisst werden. Schülerinnen 
und Schüler machten sich durch 
lautes Schreien und Winken an 
den Fenstern in den Obergeschos-
sen bemerkbar. Durch die starke 
Rauchentwicklung war es den 
eingeschlossenen Personen nicht 
mehr möglich, das Gebäude über 
die ausgewiesenen Fluchtwege zu 
verlassen.

Die Freiwillige Feuerwehr leitete 
nach Ankunft am Einsatzort die Ret-
tung der Personen über mehrere 
tragbare Leitern ein, da ein Zugang 
über das Treppenhaus nicht mehr 
möglich war. Dies geschah sowohl 
von der Schulhofseite der Barba-
raschule als auch vom Gelände der 
Realschule aus.

Auf Grund des schnellen und mann-
schaftsstarken Einsatzes der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler und 
den detaillierten Angaben des Haus-
meisters konnte der Brand schnell 
lokalisiert und gelöscht werden. Alle 
im Gebäude befindlichen Personen 
konnten ebenfalls ins Freie befördert 
und die verletzten Personen dem 
Sanitätsdienst übergeben werden. 

Der Fokus der diesjährigen Jahres-
haupt- und Abschlussübung lag 
- neben der Bekämpfung und Or-
tung eines Kellerbrandes - auf der 
gleichzeitigen Rettung einer hohen 
Anzahl eingeschlossener Personen 
in mehreren Stockwerken unter 
Zuhilfenahme von Atemschutzaus-
rüstung und tragbarer Feuerwehr-

leitern an diversen Positionen des 
Übungsobjektes.

Die Stadt Baesweiler bedankt sich 
ausdrücklich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie der Barbaraschu-
le, dass die Jahreshaupt- und Ab-
schlussübung in dieser Form statt-
finden konnte.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-18.00   -   Sa. 09.00-13.00

Aus eigener artgerechter Haltung: Frische Enten, 
Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen und Kaninchen

Obst + Gemüse aus eigenem Anbau

Jahreshaupt- und Abschlussübung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler auf dem Gelände der Barbaraschule 
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Nach dreijähriger Pause konnten 
die Erzieher*innen des evangeli-
schen Familienzentrums „Engel-
haus“ und eine ehemalige Kita-Mut-
ter mit ihren kreativen Kostümen, 
witzigen Dialogen und spannen-
den Wettkämpfen in einer Thea-
teraufführung kleine und große 
Besucher*innen begeistern. Endlich 
hieß es wieder „Vorhang auf“.

Die ca. 250 Zuschauer*innen waren 
live dabei, als sich die verzweifel-
te Zahnfee wegen der schlechten 
Zähne der Kinder vertrauensvoll 
an Prinzessin Mandarinchen, die 
Herrscherin von Leckerland, wand-
te. Der Graf von Schokolade hatte 
nämlich einen heimtückischen Plan 
ausgeheckt: Durch den in Lebens-
mitteln versteckten Zucker wollte er 
die Herrschaft an sich reißen. Dies 
wusste Prinzessin Mandarinchen 
unter Mithilfe ihrer Berater*innen 
jedoch zu verhindern. In drei span-
nenden Wettkampfdisziplinen, wie 
z.B. Tauziehen, konnten sie nicht 
nur den Wettstreit gewinnen, son-
dern auch den bösen Plan des Gra-
fen durchkreuzen.

Die Moral von der Geschichte „Ver-
steckter Zucker lohnt sich nicht“ 
wurde von allen Akteur*innen und 

Das „Forumtheater Inszene“ in 
der Realschule Baesweiler 

Anlässlich des „Respekttages“ konnte die Realschule Baes-
weiler für den Jahrgang 7 zum Thema „Rassismus und Dis-
kriminierung“ das „Forumtheater Inszene“ aus Ruppich-
teroth gewinnen. Im Rahmen dieses „Respekttages“ hat 
sich der Jahrgang auf aktive Weise mit Alltagssituationen 
zum Thema Ausgrenzung auseinandersetzen können. 

Wenn das Forumtheater zu Besuch kommt, dann schau-
en nicht einfach alle einem Theaterstück zu. Es wurden 
Problemsituationen angespielt, mit dem Publikum be-
sprochen und anschließend von den zuschauenden 
Schüler*innen verbessert und zu Ende gespielt. Alle wa-
ren gefordert, sich einzufühlen, Lösungen zu entwickeln 
und diese auch zu üben. Wie die positiven Rückmeldun-
gen zeigen, hat die Vorstellung viel gebracht und auch 
Spaß gemacht, es war lustig, aber auch bedeutungsvoll.

Die Aufführungen wurden zu gleichen Teilen finanziert 
vom Rotary Club Aachen Charlemagne und von der 
Städteregion Aachen über das  „Landesprogramm Werte-
vermittlung“.

„Wer regiert im Leckerland“
Theateraufführung des ev. Familienzentrums Engelhaus

den Kindern, sowohl im Saal als 
auch auf der Bühne, mit Musik und 
Tanz gefeiert.

Auch diesmal konnte die stellver-
tretende Leiterin des Familienzen-
trums, Claudia Däsler, mit ihrem 
selbstgeschriebenen Theaterstück 
wieder alle begeistern. Der Spaß 
stand dabei im Vordergrund, aber 
der pädagogische Apell, sich ge-
sund zu ernähren, kam bei allen 
Zuschauer*innen ebenfalls gut an. 
Diese konnten am Ende der Veran-
staltung eine Liste der Lebensmittel 
mit verstecktem Zucker mit nach 
Hause nehmen.

Dank des großen Engagements der 
Technik AG des Baesweiler Gymna-
siums, unter der Leitung des Leh-
rers Roman Salwasser, war während 
der Theateraufführung stets für den 
perfekten Einsatz von Licht, Ton 
und Musik gesorgt. Als Souffleuse 
ist Erika Schwager, Mitglied im Pres-
byterium und Trägervertreterin, 
ebenfalls nicht mehr wegzudenken.
Durch den Erlös aus dem Verkauf 
der Eintrittskarten und Getränke 
konnte die Leiterin des Familien-
zentrums „Engelhaus“, Simone 
Wehr, dem Förderverein eine groß-
zügige Spende überreichen. 

Seit dem Frühjahr schauen wir fassungslos 
und besorgt auf die Bilder des Angriffskriegs 
in der Ukraine. Als die ersten Geflüchteten 
unsere Stadt Baesweiler erreichten, war die 
Bereitschaft und der Wille der Familien der 
DRK Kita Paradiso groß, in irgendeiner Form 
zu helfen. Anfänglichen Spendenaufrufen, 
wie dem der Stadt Baesweiler, sind viele Fa-
milien gefolgt und haben mit Kinderwagen, 
Reisebetten und ersten Kleider-, Möbel- und 
Haushaltswarenspenden erste Unterstüt-
zung ermöglicht.

Der Elternrat der DRK Kita Paradiso aus dem 
Herzogenrather Weg in Baesweiler hat sich 
dann im Sommer dazu entschieden, einen 
Spendenflohmarkt zu organisieren. Alle 
Einnahmen sollten den ukrainischen Fami-
lien zu Gute kommen. Plakate und Aufrufe 
waren schnell erstellt und die Bereitschaft 
der Kitafamilien, aktiv mitzuhelfen, war 
groß. Zusehend stapelten sich Kisten mit 

Kinderkleidung, Spielsachen und Büchern. 

Am Samstag, dem 25.06.2022, fand der vor-
sortierte Kindersachenflohmarkt auf dem 
Kindergartenaußengelände statt. Dank 
reichlicher Kuchen- und Getränkespenden 
war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Die 
Freude war groß, denn an diesem Tag konn-
ten insgesamt 500 € eingenommen werden. 

Der Elternrat und auch die Einrichtungsleite-
rin Birgit Flüggen richtet einen großen Dank 
an alle Familien, die sich mit Spenden jegli-
cher Form und auch persönlicher Unterstüt-
zung an diesem Tag beteiligt haben.

Im Namen des Elternrats und in Begleitung 
der Einrichtungsleiterin Birgit Flügen, haben 
Maike Özkan und Judith Esser im August den 
Erlös von 500 € an Herrn Jafri von der Flücht-
lingshilfe des DRK-Kreisverband Städteregi-
on Aachen e.V. übergeben.

DRK Kita Paradiso veranstaltete Spendenflohmarkt
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Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren Schülerinnen und Schülern eine 
realistische Schulbildung zu vermitteln. Sowohl theoretisch begabte als auch lebenspraktisch interessierte Kinder finden in der 
Realschule die ihnen gemäße Schulform und Förderung. Die Realschule baut auf dem 4. Schuljahr der Grundschule auf und 
führt in der Regel in sechs Schuljahren unmittelbar zum Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife).

Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schülerinnen und Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit Qualifika-
tionsvermerk erwerben, um danach an einem Berufskolleg, einer Gesamtschule oder einem Gymnasium das Abitur zu machen.

Tag 
der offenen Tür

Samstag, 26. November 2022, ab 10.00 Uhr

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist eine 
Schule, in der großer Wert auf 
gute persönliche Beziehungen 
und respektvollen Umgang zwi-
schen Schülern und Lehrern und 
innerhalb der Schülerschaft gelegt 
wird. Ein besonderes Augenmerk 
gilt der Förderung sozialer Kompe-
tenzen und einer humanen Schul-
atmosphäre. Zu diesem Zweck 
werden u.a. jedes Jahr „Knigge-
wochen“ durchgeführt, die ihren 
Schwerpunkt auf das allgemeine 
Verhalten legen.

Unsere Realschule der Stadt Baes-
weiler wird im gegenwärtigen 
Schuljahr 2022/23 von 655 Schü-
lerinnen und Schülern besucht, die 
von 55 Lehrkräften an fünf Schul-
tagen in 26 Klassen unterrichtet 
werden.

Der Pflichtunterricht an der Re-
alschule Baesweiler findet vor-
mittags montags, mittwochs und 
donnerstags in der Zeit von 8 bis 
14 Uhr, dienstags und freitags bis 
12.30 Uhr statt. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten über die vor-
geschriebene Stundenzahl hinaus 
in den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik verstärkten Fach-
unterricht. Außerdem bietet die 
Realschule von montags bis don-
nerstags eine Hausaufgabenbe-
treuung in den Hauptfächern für 
die Klassen 5 und 6 an. Die Unter-
richtsstunden umfassen jeweils 60 
Minuten. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, freiwillig an weiteren 
sportlichen/spielerischen Aktivi-
täten teilzunehmen. Eine Mensa 
bietet jeden Tag warme Mahlzei-
ten nach Bestellung sowie Snacks, 
Salate, belegte Brötchen etc. an.

Durch die großzügige Unterstüt-
zung des Schulträgers kann die Re-
alschule neben der ausreichenden 
Anzahl von Klassen- und Fachräu-
men ein optimales Fachrauman-
gebot für die naturwissenschaft-
lichen Bereiche unserer Schule 

sowie für die Schulschwerpunkte 
„Technik“ und „Informatik“ anbie-
ten. 

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4. 
Schuljahres können zur Realschule 
überwechseln. 

Die beiden ersten Schuljahre (Klas-
se 5/6) gelten als Erprobungs- bzw. 
Orientierungsstufe. In ihr kann 
sich die Schülerin bzw. der Schüler 
ungestört in die Arbeitsweise der 
Realschule einleben. Weitere Infor-
mationen zu den Bildungsgängen 
(Realschulbildungsgang, Haupt-
schulbildungsgang ab Klasse 7) 
sind auch am Tag der offenen Tür 
zu erhalten.

Sprachen
1. Fremdsprache: Englisch ab Klas-
se 5
Ab Klasse 7 kann der Französisch-
unterricht als Wahlpflichtfach er-
folgen.

Naturwissenschaften und Nei-
gungsdifferenzierung (4. Haupt-
fach ab Klasse 7)
Die Fächer Biologie und Physik wer-
den in der Regel ab der 5. Klasse er-
teilt, Chemie dagegen erst ab Klasse 

7. Die Stundenzahl dieses Lernbe-
reichs Naturwissenschaften beträgt 
je nach Klassenstufe zwischen drei 
und fünf Wochenstunden.

Mädchen und Jungen können das 
Fach Technik am Ende der Klasse 
6 mit jeweils drei Wochenstunden 
als viertes Hauptfach neben den 
bisherigen Hauptfächern Englisch, 
Deutsch und Mathematik wählen. 
Alternative Wahlfächer ab Klasse 7 
sind Biologie (Naturwissenschaf-
ten), Sozialwissenschaften, In-
formatik und Französisch.

Außer im Fach Informatik werden 
in anderen Fachzusammenhängen 
Kenntnisse im Umgang mit dem 
Computer erlernt und vertieft:
•	 Antolin (Leseförderung)
•	 Informationstechnische Grund-

ausbildung
•	 Berufswahlvorbereitung (Inter-

netrecherche und PowerPoint-
Präsentationen zu Berufsfel-
dern)

•	 Arbeit mit den interaktiven Dis-
play Monitoren bzw. mit den 
zahlreichen iPad-Koffern

Weitere Angebote in Klasse 9 
und 10
Im gegenwärtigen Schuljahr kön-

	

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

nen die Schülerinnen und Schüler 
der höheren Klassen die Wahl aus 
mehreren Kursen treffen, z.B. Eng-
lisch- bzw. Mathematik-Förderkurs, 
Schulband, Streitschlichtung, Sani-
täter, Ausbildung zu Medien-
scouts. Des Weiteren gibt es Vor-
bereitungskurse („Powerkurse“) 
auf die gymnasiale Oberstufe, in 
denen u.a. auch Sprachzertifikate 
wie PET (Cambridge English Certi-
ficate) und DELF (Französisch) er-
worben werden können.

Wo bekomme ich mehr Informa-
tionen?

Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen zu unserem „Tag der 
offenen Tür“  am Samstag, dem 
26. November 2022, ab 10.00 
Uhr (Infoveranstaltung in der Men-
sa um 10:00 Uhr).

Bitte schauen Sie in der Woche 
vor dem Tag der offenen Tür auf 
unsere Homepage  
www.realschule-baesweiler.de. 

Sie werden dort gegebenenfalls 
Informationen zum Ablauf unter 
Einhaltung der Corona-Schutzbe-
stimmungen finden.
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FREMDSPRACHEN
Fremdsprachenfolge: 
zö 
Italie nisch (Wahl ab Jahrgangs 
England (in Klasse 7), Frankreichaustausch (in Klasse 8), 
Ita lien austausch (in Jahrgangsstufe Q1), Auslands betriebs-
praktikum in Montesson (Jahrgangsstufe Q1)

DEUTSCH
Leseförderprogramm „Antolin“, Vorlesewettbewerb, Lite-

DIFFERENZIERUNG
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 9:
Fremdsprache: Latein mit Erwerb des Latinums. Natur-
wissenschaften: Informatik mit Mathematik, Bio logie mit 
Chemie. Gesellschaftswissenschaften: Erdkunde mit Ge-
schichte und Sozialwissenschaften

NATURWISSENSCHAFTEN
MINT-freundliche Schule, Fächerübergreifende natur-
wissenschaftliche Projekte in Arbeitsgemeinschaften, 
z. B. Teilnahme an „Jugend forscht“ und „Känguru“-Wett-
bewerb Mathematik, Ausstattung Informations technik: 
zwei Computerarbeitsräume mit je 32 Computern, Digi-
tale Tafeln in fast allen Räumen, iPad-Koffer, Fach Infor-
matik in Klasse 6, Informatik mit Mathematik (Wahl ab 
Klasse 9 möglich), Informatik (Wahl ab Jahrgangsstufe EF 
möglich)

GESELLSCHAFTS WISSENSCHAFTEN
Teilnahme am Bundeswettbewerb der Bundeszen tra le für 
politische Bildung, Teilnahme am Städ te regions projekt 
“Das geht!?” wird stetig ausgeweitet, Teilnahme an der 
Juniorwahl, Angebot zur Teilnahme am Planspiel Börse 
und dem Deutschen Gründerpreis für Schülerinnen und 
Schüler - wertvolle Erfahrung mit außer schulischen Ex-
perten, Orientie rung an Begabungen und Neigungen in 
der Oberstufe - individuell erarbeitete Facharbeitsthemen

MUSIK
Streicher-Projekt – Instrumentalunterricht in Klasse 5, 
Unterstufenchor (für die Klassen 5 und 6), Schulchor (ab 
Klasse 7), Juniorband, Schulband, Sinfonieorchester, 
jährlich mehrtägige Fahrt von Chören und Orchester 
zwecks gemeinsamen Übens, Auftritte für die Stadt Baes-
weiler,  Musikschule im eigenen Haus 

KUNST
Prozess- und handlungsorientierte Gestaltung, drei 
Kunst räume, Werkräume und Tonbrennofen, “Art-Book” 
(alle Schüler*innen der Sek. II), Ausstellungen im Schulge-
bäude, Unterstützung der Literaturkurse durch Bühnen-
bildbau, Kooperation mit Saurer

BAESWEILER SCHULEN STELLEN 
SICH VOR:

GymBaesw_A4_2022_Doppelseite 221026.indd   2 26.10.2022   19:27:50
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SPORT
Eigene Dreifachsporthalle, zwei Außensportplätze (Fuß-
ball, Basketball), Nutzung des städtischen Sportparks und 
der städtischen Schwimmhalle, Spiel- und Sportfeste 
in allen Jahr gangs stufen, Teilnahme an den Städteregi-
onsmeisterschaften, Sporthelferausbildung, Sport-AGs, 
Schneesportwoche, Minimeisterschaften Tischtennis 
Klassen 5-7 in Kooperation mit dem TTC indeland Jülich

BEGABTENFÖRDERUNG
Mitarbeit in „Power-AGs“: Besonders begabte Schü-
ler*innen werden zu Arbeitsgemeinschaften in Fremd-
sprachen, Mathematik, Naturwissen schaften eingeladen, 
z.B.: DELF – inter na ti o nal anerkannte französische Sprach-
prüfung (in Klassen 8, 9 und EF), Cambridge-Certificate 
in Englisch – international anerkannte englische Sprach-
prüfung (Klassen 6 und 8), Teil nah me an außerschulischen 
Veranstal tun gen der Begabtenförderung, z.B. an Hochschu-
len, Sommerseminaren, Veranstaltungen von Stiftungen

FAHRTEN
Kennenlernfahrt (Klasse 5), Eng landfahrt nach 
Rochester (Klasse 7), Schneesportwoche (Klasse 9), 
Frankreichaustausch (Klasse 8), Chor- und Orchester-
fahrt (Klasse 5 bis Jahrgangsstufe Q2), Italienaustausch 
(Jahr gangsstufe Q1), Auslandsbetriebspraktikum Mon-
tesson (Jahrgangsstufe Q1), SV-Fahrt (Klasse 5 bis Jahr-
gangsstufe Q2), Studienfahrt (Jahrgangsstufe Q2)

PÄDAGOGISCHE KONZEPTE
Aufbau von Medienkompetenz Sekundar stufe I: „Lernen 
lernen“ (Klasse 5), Workshops Medien scouts (Klasse 5–7), 
Informatik (Klasse 6), Aufbau von Medienkompetenz 
Sekun dar stufe II: Methodentage zur Vorbereitung auf 
die Facharbeit, Nachmittagsbetreuung (Mo, Di) 
– Mittagessen und Hausaufgaben betreuung 
für die Klassen 5, Respekttage in Klasse 5, 
Wohlfühltage
Unterricht (Klasse 5–10), Gesundheits-

 näh rung und 
Suchtvorbeugung: Ein füh rungs tage 
in Klasse 6, Antigewalttraining für 
Jungen und Mädchen (Klasse 7), Lions 
Quest – Programm zum Erwachsen wer-
den, Sozial Genial
sich für die Gesellschaft, Praktische Phi-
losophie

die nicht am Religionsunterricht teilnehmen (Klasse 5–10), 
Sammlungen und andere Aktionen für karitative Zwecke 

 Mediations-
konzept – Schüler*innen als Streit schlichter, Unter stützung 
bei Problemen durch ausgebildete Beratungs lehrerinnen 
und unseren Schul sozial arbeiter, Schul sanitäts – 
Ausbildung zum Schulsanitäter, Erste-Hilfe-Leistung im 
schulischen Alltag und bei außerunterrichtlichen Schul ver-
anstal tungen, Kooperation mit anderen Schulformen zur 
Erleichterung der Übergänge

AG
Cambridge- -AG), DELF (Fran zö-
sisch-AG), Streicherprojekt, Juniorband, Unterstufen-
chor, Mittel- und Oberstufenchor, Band für die Chöre, 
Sinfonie orchester, Fußball-AG / Schulmannschaften 
Fuß ball, Schul mann schaf ten Tennis, Sporthelfer aus-
bil dung, Streit schlichter (Mediation), Medienscouts, 
Schüler bücherei, Schul sanitäts dienst, Berufs  dungs-AG, 
MILeNa – MINT-Lehramts-Förderung (Jahrgänge EF, Q1)

SVARBEIT
Schüler*innen vertreten (SV) die Interessen von Schüler*in-
nen, großer Rück halt der SV durch die Schülerschaft, 
Förderung der Zu sammenarbeit zwischen Schüler*innen, 
Eltern, Lehrern, Hausmeistern, Sekretärinnen und der 
Stadt, Schule nicht nur als Lern-, sondern auch als Lebens-
ort gestalten, Persönliche Identifikation mit der Schule, 
Veranstaltungen von Schüler*innen für Schüler*innen, 
SV- SV-Fahrt: Fokus auf Wertevermittlung 
und Weiterentwicklung der Schule

BERUFSBERATUNG
Potenzialanalyse und Berufsfelderkundungen in Klasse 
9, „Girls and Boys Day“ – ein Tag in einem Betrieb eigener 

Wahl, Heranführung an die Berufswahlentschei-

Verbindung mit dem Unternehmen Saurer, 
Zweiwöchiges Berufspraktikum in Klasse 

10 – Kontakte zu Hochschulen, Berufs-
beratung durch Ehemalige und andere 
Vertreter der Arbeitswelt (Jahrgangs-
stufen EF bis Q2), Einzelberatungen 
in Zusammenarbeit mit der Agentur 
für Arbeit, Kontakte zur Arbeitswelt, 

z.B. Kooperationsvertrag mit Saurer

www.gymnasium-baesweiler.de

INFO

VERANSTALTUNG

für Eltern der Viertklässler: 

Mi., 16.11.2022, 19:00 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa.,19.11.2022

Information und Anmeldung:

www.g-bw.de/tdot/
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Das Open-Air-Music-Festival CAP’tival 2.0 hat in diesem Jahr nicht wie ge-
wöhnlich in der Woche der Jugend stattgefunden, sondern am Freitag, dem 
16. September. Trotz stürmischer Gewitter am Nachmittag und der für die 
Jahreszeit ungewöhnlich kühlen Temperaturen kam im CarlAlexanderPark 
von 19 bis 24 Uhr richtige Festivalatmosphäre auf. 

Sechs DJs aus Baesweiler und der Region, DJ eM eM, NoisyQ, DJ KrissDee, Max 
Funk, The Saxmachine und Justin Hendrix, haben über den Abend verteilt 
unterschiedliche Musikrichtungen aufgelegt. Die ca. 150 Besucherinnen und 
Besucher verschiedener Altersgruppen feierten und tanzten bis Mitternacht 
bei bester Stimmung zu Schlagern, Mallorca Hits, Rock, Pop und Charts.

„Wir freuen uns sehr, dass das CAP’tival trotz schlechten Wetters wie geplant 
als Open-Air-Veranstaltung stattfinden konnte und die tanzfreudigen Be-
sucherinnen und Besucher für eine tolle Festival-Stimmung sorgten“, so Ju-
gendbeauftragte Ina Brammertz.

Ein Dank für den schönen Abend gilt den teilnehmenden DJs, dem DRK Orts-
verband Baesweiler für den Sanitätsdienst, den Sponsoren EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH und der VR-Bank eG Region Aachen sowie dem 
Team des Bistros am CAP für die Versorgung mit Speisen und Getränken.

meta l lbau
BAT T Y

LASERSCHNE IDEN
dxf-Datei - Zeichnung - Handskizze

Baesweiler  -  Wilhelm-Röntgen-Straße 25
Tel. 02041/5721 - info@metallbau-batty.de

Stahl bis 15 mm

Profilzuschnitte 

Rohre rund und eckig

Flach- und Rundeisen

U-Profile

Stahlträger

Edelstahl + Aluminium bis 10 mm
innerhalb von 24 Std. möglich

Blechzuschnitte

Blechabkantungen
bis 3 Meter�

Wie können sich Jugendliche in Baesweiler künftig 
noch mehr einbringen?

Wie kann man sich als Jugendliche/r in Baesweiler kommunalpolitisch 
überparteilich engagieren? Und auf welche Art können junge 
Menschen ihre Wünsche und Ideen an den Rat und die Stadtverwaltung 
herantragen?

Um diese und weitere Fragen geht es bei der Veranstaltung zum The-
ma „Fortführung der Jugendpartizipation in Baesweiler“ am Mittwoch, 
9. November, 16.30 Uhr, im Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 
16, organisiert von der Stadt Baesweiler gemeinsam mit der StädteRegi-
on Aachen. Alle Baesweiler Jugendlichen sind herzlich eingeladen, über 
verschiedene Konzepte abzustimmen, durch die sie künftig bei städti-
schen und politischen Entscheidungen stärker beteiligt werden sollen. 

Bei der Veranstaltung stellen die Jugendbeauftragte Ina Brammertz und 
FSJlerin Gianna Tasché verschiedene mögliche Konzepte für die Fortent-
wicklung der Jugendpartizipation in der Baesweiler Kommunalpolitik 
vor. Nach einer kurzen Präsentation der Formate können die Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen den Verantwortlichen aus Rat und Ver-
waltung der Stadt Baesweiler ihre Meinung direkt zurückmelden. 

Bei einem anschließenden Workshop können die Teilnehmenden sich 
austauschen, Fragen stellen und untereinander sowie mit Ratsmitglie-
dern und der Verwaltung diskutieren. Es bleibt natürlich auch genug Zeit, 
eigene Ideen und Wünsche zu äußern. Am Ende sollen die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen über das bevorzugte Konzept abstimmen.

„Es ist wichtig, mit den Kindern und Jugendlichen unserer Stadt direkt 
zu sprechen und sich regelmäßig mit ihnen auszutauschen. Wir nehmen 
ihre Ansichten und Wünsche ernst und sind offen für ihre Ideen. Sie sol-
len mitbestimmen können, wie sich unsere Stadt weiterentwickelt“, be-
tont Bürgermeister Pierre Froesch, der gemeinsam mit dem Beigeordne-
ten Frank Brunner an der Veranstaltung teilnehmen wird. 

Tolle Stimmung

beim CAP‘tival 2.0

Mitbestimmen und mitgestalten
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Am 9. September sind rund 50 
Bewohnerinnen und Bewohner 
der Einladung zum ersten Quar-
tiersfest Baesweiler-West auf dem 
Spielplatz an der Finkenstraße 
gefolgt. Unter dem Motto „Das 
Quartier Baesweiler-West feiert“ 
startete die Veranstaltung für die 
Bewohner*innen des Quartiers 
Baesweiler-West um 16 Uhr. 

Alle waren eingeladen, mit einem 
gefüllten Picknickkorb vorbeizu-
kommen und so die Veranstaltung 
kulinarisch zu unterstützen. Ab 18 
Uhr stand darüber hinaus ein Grill 
für selbst mitgebrachtes Grillgut 
bereit. Auch das etwas feuchte 
Wetter konnte die Stimmung der 
Teilnehmenden nicht trüben. Ge-
meinsam wurde gegessen und 
gelacht, neue Kontakte wurden 
geknüpft.

Das Mitbring-Picknick wurde von 
neun engagierten Bewohner*nnen 
des Quartiers in Zusammenarbeit 
mit der Anlaufstelle Baesweiler-
West organisiert. Zusätzliche Un-
terstützung kam vom DRK-Orts-
verband Baesweiler, der tatkräftig 
den Auf- und Abbau des Zeltes in 
die Hand nahm und somit dafür 
sorgte, dass alle Besucher*innen 
während der kleinen Regenschau-
er trocken blieben. Nicht nur dem 
DRK gebührt Dank für die tatkräf-
tige Unterstützung, sondern im 
Besonderen auch den engagier-
ten Ehrenamtlichen, ohne deren 
Kreativität und Engagement das 
Mitbring-Picknick nicht möglich 
gewesen wäre.

Beim ersten Quartiersfest konnten 
die Besucher*innen zudem eige-
ne Ideen für weitere gemeinsa-
me Aktionen abgeben. So wurde 
beispielsweise der Wunsch nach 
einem Straßen- und Garagenfloh-
markt oder einem kulinarischen 
Abend im Quartier geäußert. Au-
ßerdem freute sich die Gruppe der 
engagierten Ehrenamtlichen über 
Neuzugänge während des Festes, 
da sich weitere Bewohner*innen 
für ihr Quartier engagieren möch-
ten.

Gegen 22 Uhr endete das erste 
Quartiersfest Baesweiler-West und 
alle Beteiligten waren sich einig, 

287. Ausgabe   -   Stadtinfo 08.11.2022

dass dies nicht das letzte Quartiers-
fest gewesen sein sollte.

Falls Sie beim Lesen Lust bekom-
men haben, ebenfalls aktiv mit-

Das erste Quartiersfest Baesweiler-West

zumachen, oder Ideen für das 
Miteinander im Quartier Baes-
weiler-West haben, dann melden 
Sie sich gerne in der Anlaufstelle 
Baesweiler-West, Roskaul 75, bei 

Tanja Sowinski. Sie erreichen sie 
darüber hinaus auch unter der Te-
lefonnummer 02401/800-460 oder 
per E-Mail an tanja.sowinski@stadt.
baesweiler.de. 
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Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit 
Demenz – DIGITAL

17. November und 15. Dezember 2022, 
jeweils von 18.30 - 20.00 Uhr

In dem offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den solidarischen Erfah-
rungsaustausch und erhalten hilfreiche Informationen. Das Angebot der 
Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V., das digital per Zoom-Mee-
ting stattfindet, wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung bei 
ihr ist erforderlich unter 0157/58722237 oder per E-Mail an claudia.liepertz@
alzheimergesellschaft-aachen.de.

Das ehrenamtliche Team Oidtweiler 
der Alzheimer Gesellschaft Städte-
Region Aachen hat unter der Lei-
tung von Karen Stephan den ersten 
Gottesdienst für Menschen mit und 
ohne Demenz in Baesweiler orga-
nisiert und durchgeführt. Karen 
Stephan erläutert: „Als ich Herrn 
Pater Ohagen angefragt habe, ob 
es eine Möglichkeit gibt, für Men-
schen mit (und ohne) Demenz ei-
nen Gottesdienst zu gestalten, war 
er sofort von dieser Idee begeistert. 
Wir haben gemeinsam die Liturgie 
geplant, die Lieder ausgesucht und 
den Ablauf miteinander vorberei-
tet“. 

Die Kirche in Oidtweiler konnte für 
den Gottesdienst genutzt werden, 
bevor sie nun aufgrund des Reno-
vierungsbedarfes eine Zeit lang 
nicht mehr zur Verfügung stehen 
wird.

Das Team rund um Karen Stephan 
hat unter dem Motto „Früchte des 
Lebens – Erntedank“ die Kirche 
geschmückt und gemeinsam mit 
Pater Ohagen kurze, dem Motto 
und der Zielgruppe angepasste 
Fürbitten und eine Lesung aus dem 

Gemütlicher Kaffeenachmittag – 
Gemeinsam eine schöne Zeit verbringen

09. November und 14. Dezember 2022 (weihnachtliche Feier 
mit musikalischer Begleitung), jeweils von 15.30 - 17.30 Uhr

Angehörige von und Menschen mit Demenz genießen gemeinsame Aktivi-
täten in der Gruppe. Beisammen sein, klönen, lachen, Neuigkeiten erfahren 
bringt Entspannung und Lebensfreude in den Alltag. In Oidtweiler lädt das 
Team rund um Karen Stephan mit Freude und viel Engagement monatlich 
zum gemütlichen Kaffeenachmittag ein. 

Beide Angebote finden im Oidtweiler Treff, EWV Bürgerhalle, Bahnhofstra-
ße 39A statt. Jedes Treffen steht unter einem kleinen „Motto“, unter dem die 
Initiatorinnen den Raum gestalten, kurzweilige Geschichten oder Gedichte 
vortragen, kleine Rätselrunden moderieren und zum gemeinsamen Singen 
anregen - alles unter Beachtung der gültigen Corona-Regeln. Die Einrich-
tung ist barrierefrei. Kleine Spendenbeiträge können abgegeben werden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 02401/6065635 (nach 19:00 Uhr) oder 
per Mail an oidtweiler@alzheimergesellschaft-aachen.de.

Erster Gottesdienst für Menschen mit und ohne 
Demenz in Baesweiler

Jetzt auch
   in Baesweiler

•  Podologische Komplexbehandlung
•  Orthonyxietherapie
     bei eingewachsenen Nägeln
•  Orthosentechnik
•  Mykosebehandlung

Bahnhofstraße 89
 52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms

Evangelium entwickelt und vor-
getragen. Auf den Bänken waren 
Erntefrüchte bereitgelegt, die jeder 
anfassen konnte und weitergege-
ben hat. Altbekannte kirchliche Lie-
der wurden miteinander gesungen 
und die Kommunion wurde durch 
Pater Ohagen ausgegeben. Wäh-
rend des Gottesdienstes herrschte 
eine sehr feierliche und andächtige 
Stimmung unter den ca. 45 Teilneh-
menden. Die ausgewählten Lieder 
wurden durch das stimmungsvolle 
Orgelspiel unterstützt und von vie-
len Stimmen gemeinsam gesun-
gen.

Anschließend kehrten die Teilneh-
menden zum gemütlichen Kaffee-
trinken im EWV Bürgertreff Oidt-
weiler ein. Hier wurde bereits der 
Grundstein für einen weiteren Got-
tesdienst für Menschen mit (und 
ohne) Demenz rund um Ostern 
2023 gelegt. Den Termin werden 
wir rechtzeitig veröffentlichen.

Unser herzlicher Dank geht an das 
Team Oidtweiler, an Pater Ohagen 
und an den Oidtweiler Treff – für 
das Engagement für Menschen mit 
Demenz in Baesweiler. 
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Ein Ort zum Wohlfühlen
Senioren-Residenz „Baesweiler“

Pfl ege, die den ganzen Menschen sieht.

Ab Juli 2022 bieten wir Ihnen und Ihren Angehörigen
bei uns in einem ansprechenden und modernen
Ambiente Geborgenheit und eine hohe Lebens-
qualität – liebevoll umsorgt, in unserer stationären Pfl ege.

Die CMS Senioren-Residenz Baesweiler wurde nach 
aktuellen Standards speziell für die Bedürfnisse älter
werdender Bewohner konzipiert. Unser helles, freund-
liches Haus verfügt über ein sehr ansprechendes 
Ambiente und modernen Komfort. Die liebevolle,
komfortable Einrichtung und unsere freundlichen Mit-
arbeiter sorgen für eine behagliche, familiäre Atmo-
sphäre, in der man sich sofort zuhause fühlen kann.

Werden Sie Teil der CMS-Familie.

Wir informieren Sie gerne!

Eröffnung 
am 

01.07.2022

CMS Senioren-Residenz „Baesweiler“
Stegerhüttestraße 12 | 52499 Baesweiler | 02401-9680-500 | baesweiler@cms-verbund.de | www.cms-verbund.de

Unsere Leistungen auf einen Blick

+ Vollstationäre Langzeitpflege

+ Kurzzeit- und Verhinderungspflege

+ Betreutes Wohnen

+ Geschmackvoll ausgestattete Gemeinschaftsräume

+ Öffentliches Café

+ Schön gestaltete Innenhöfe

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

Bewirb Dich jetzt und starte Deine Karriere in Baesweiler
in einem Top-Team mit einem super Gehalt und Benefi ts als

GESUCHT
HERZENS
MENSCH

Interesse? Kontaktieren Sie uns direkt.

„Steigende 
Energiepreise – 
was können Sie 

tun?“

Dienstag, den 22.11.2022, 
um 15.30 Uhr,

Burg Baesweiler,
Burgstraße 16, Baesweiler

Themen:
Informationen und praktische 
Tipps zum Energiesparen, z. B.
•	 Wie mache ich Fenster dicht?
•	 Was hat richtiges Lüften mit 

Energiesparen zu tun?
•	 Wie stelle ich meine Heizung 

richtig ein?
•	 Stromsparen durch niedrige 

Waschtemperatur
•	 Informationen zu Beratungs- 

und Hilfsmöglichkeiten
•	 Stromsparcheck
•	 Anspruchsvoraussetzungen 

Sozialleistungen 

Informationsveranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale Nordrhein-Westfa-
len, Beratungsstelle Alsdorf,
Referent ist Joschka Pelzer. 

Aus organisatorischen Gründen 
wird um vorherige Anmeldung 
bis zum 18.11.2022 gebeten, und 
zwar telefonisch unter 02401/800-
516 oder per E-Mail an 
senioren@baesweiler.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Zunehmende Energie- und Heiz-
kosten beschäftigen uns gerade 
alle. Es treiben uns Fragen um, 
welche Möglichkeiten und Wege 
es gibt, Energie einzusparen, um 
Kosten zu kontrollieren und so 
eine hohe Nachzahlung bei den 
Strom- und Heizkosten zu ver-
meiden.

Oft sind es nur kleine Handgriffe 
oder Vorkehrungen, die getrof-
fen werden müssten, damit sich 
die Kosten verringern. Über die-
se Handgriffe und Vorkehrungen 
wird Sie Joschka Pelzer, Energie-
berater der Verbraucherzentrale 
Nordrhein-Westfalen, Beratungs-
stelle Alsdorf, beim kommenden 
Seniorenforum informieren.

Seniorenforum BSH Fahrzeugkomponenten GmbH
Abteilung: Campingcenter-Aachen

An- und Verkauf / Instandsetzung / Zubehör / Ersatzteile / Service u.v.m…

Hermann-Hollerith-Str. 5 ● 52499 Baesweiler
Telefon 02401 60394-12 ● Telefax 02401 60394-28

camping@bsh-kfz.de ● www.campingcenter-aachen.de ● www.bsh-kfz.de
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Mit einem musikalischen Ausflug nach Afrika und Asien lädt das preis-
gekrönte Kölner World Fusion Trio „Von Nah & Fern“ am 16. Novem-
ber, 19.00 Uhr, im Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16, 
in den JAZZCLUB ein. „Von Nah und Fern" ist eine neue Konstellation 
der in Köln seit langer Zeit beliebten Ethno Fusion Band Karpe Triem. 
Die faszinierenden Klangbilder entstehen Mithilfe Instrumente ver-
schiedener Epochen und Kulturen, gespielt von 3 Musikern mit absolut 
unterschiedlichem Background. Jedoch vereint sie ein offenes Herz, 
ein waches Ohr und Freude am Grooven. Das Trio besteht aus Waakhar 
Schneider (Multiinstrumental), Marco Thiemann (Gitarre & Percussion) 
und Roman Kushniarou (Klarinette und Saxofon).

JAZZCLUB Baesweiler 
Von Nah und Fern - World Fusion Grooves

JAZZCLUB Baesweiler 
„Santa Baby – X-Mas Trio“

Den Schlusspunkt des diesjährigen JAZZCLUBS setzt am 21. De-
zember, 19.00 Uhr, Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 
16, die international bekannte Sängerin und Saxophonistin Sabine 
Kühlich zusammen mit Laia Genc (Gesang & Klavier) und Bernd Lech-
tenfeld (Posaune) in ihrem Weihnachtsspecial „Santa Baby – X-Mas 
Trio“. Sabine Kühlich überzeugt mit Magie und Innovation, ist krea-
tiv und ausdrucksstark, eine der absolut herausragenden deutschen 
Jazz-Sängerinnen – so der Belgische Rundfunk. 

Sie studierte in Amsterdam und New York, gewann Preise und Sti-
pendien, unter anderem die legendäre SHURE Montreux JAZZ VOICE 
Competition im Jahre 2008. Weit mehr als 2000 Konzerte führten Sa-
bine Kühlich seit 1998 in kleine Clubs und auf Bühnen großer Festi-
vals; von Europa nach Asien, Amerika und Brasilien. 

Freuen Sie sich auf ein besonderes, swingendes Weihnachtskonzert, 
nehmen Sie sich die Zeit mit uns zu lauschen, zu träumen, sich ein-
zulassen auf das große Fest!  „Have Yourself a Merry Little Christmas 
Now.“

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Die Ticketpreise für beide Veranstaltungen betragen 15,00 €, 10,00 € er-
mäßigt, Tickets können direkt per E-Mail an info@eifel-musicale.com, 
telefonisch unter 0160/98749426 oder im Verwaltungsgebäude Baes-
weiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. Schüler*innen 
bis 18 Jahre haben freien Eintritt. 
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 Kultur nach 8
Jürgen B. Hausmann: 

„Oh weih..., oh weih..., 
oh Weihnachtszeit!“

In seinem 
n e u e n 
Weihnachts-
special prä-

sentiert Jürgen B. Hausmann 
wieder wunderbare Geschich-
ten rund ums Christfest: wenn 
Weihnachtsduft die Luft erfüllt, 
Besinnlichkeit und Harmonie 
einkehren, die Familie friedlich 
zusammen feiert - oder doch wie-
der alles ganz anders kommt und die Nerven blank liegen. 
Mit „Oh weih..., oh weih..., oh Weihnachtszeit!" stimmt der 
Kabarettist das Publikum schon mal auf die Festtage ein. 
Denn zwischen Plätzchenbacken, Weihnachtsgans und Sil-
vesterpunsch darf natürlich auch eine gute Portion Humor 
nicht fehlen.

Herrlich überdreht und doch wie aus dem Leben gegriffen 
- Hausmann hat seine Beobachtungen und Erfahrungen 
wieder einmal in urkomische Anekdoten verpackt. Sein 
Kabarett entspringt direkt den Wohnzimmern, Vereinshei-
men und Hobbymärkten unseres Landes, seine Figuren 
stammen aus der Familie, von nebenan oder laufen ihm 
zufällig über den Weg. Und die Reaktionen im Publikum 
offenbaren, dass sich wohl der ein oder andere wiederer-
kennt. Gerade darin liegt die große Stärke von Jürgen B. 
Hausmann. Denn dank seiner ausgezeichneten Beobach-
tungsgabe und seines Gespürs für Komik verwandelt der 
Kabarettist alltägliche Situationen und Menschen wie Du 
und ich in treffsichere, amüsante Geschichten und echte 
Originale. Oder verarbeitet sie in seinen herrlichen Ge-
sangsnummern, bei denen ihn sein langjähriger musikali-
scher Partner Harald Claßen unterstützt.

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsge-
bäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder 
an der Abendkasse erhältlich. Bei allen Veranstaltun-
gen sind die am Veranstaltungstag geltenden Regeln 
der Coronaschutzverordnung zu beachten!

Donnerstag,

01.
Dez 2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Kultur nach 8 
Spielzeit 2023
Kultur nach 8 geht auch 
2023 weiter! 

Sobald Programm und 
Konzept für das kommende 
Jahr stehen, wird darüber 
auf der Homepage und in 
der Presse berichtet. Der 
Kartenvorverkauf wird vor-
aussichtlich Ende November 
starten und rechtzeitig 
bekanntgemacht. 

info

Martinszüge in Baesweiler
Erneut werden rund 4000 Brezeln an Kleinkinder und 

Grundschüler*innen verteilt

Am Mittwoch, 09.11.2022, 18.00 Uhr, fin-
det der von der Interessengemeinschaft 
der Settericher Ortsvereine veranstaltete 
Martinszug in Setterich wie folgt statt: Die 
Schüler*innen der Barbaraschule ziehen ab 
17.45 Uhr über den Adenauerring, Am Wei-
her, die Offermannsstraße und Hauptstra-
ße zum Rathausvorplatz, An der Burg. Die 
Schüler*innen der Andreasschule ziehen ab 
17.45 Uhr über die Wolfsgasse, Bahnstraße, 
Hauptstraße, An der Burg zum Rathausvor-
platz. Die Kleinkinder und Kindergarten-
kinder versammeln sich auf dem Rathaus-
vorplatz, An der Burg, und ziehen von dort 
gemeinsam mit den Grundschüler*innen 
über die Straßen „An der Burg“ und Wolfs-
gasse zum Martinsfeuer auf dem Sportplatz 
Wolfsgasse. Die Brezeln werden anschlie-
ßend im Malteser Jugendtreff ausgegeben.

Am Donnerstag, 10.11.2022, 18.00 Uhr, 
wird in Beggendorf der Martinszug von 
der Interessengemeinschaft der Ortsverei-
ne durchgeführt. Hier versammeln sich die 
Teilnehmer*innen auf dem Kirchvorplatz 
und ziehen dann über die Pankratiusstraße, 
Goethestraße und Lindenstraße zum Mar-
tinsfeuer auf der Pfarrwiese. Dort werden 
auch die Brezeln ausgegeben.

In Loverich und Floverich wird der Mar-
tinszug am Freitag, 11.11.2022, 18.30 Uhr, 
von der Interessengemeinschaft der Orts-
vereine Loverich-Floverich durchgeführt. 
Die Teilnehmer*innen versammeln sich vor 
der Kirche in Loverich und ziehen über die 

Beggendorfer Straße, Josefstraße, Dorfstra-
ße, Auf der Schell (Martinsfeuer) und Fließ-
straße zur Brezelausgabe im Vereinsheim, 
Immendorfer Weg. 

Ebenfalls am Freitag, 11.11.2022, 17.45 
Uhr, wird der Martinszug von der Interessen-
gemeinschaft der Ortsvereine in Baesweiler 
wie folgt durchgeführt: Die Schüler*innen 
der GGS I Friedensschule und die übrigen 
Teilnehmer*innen des I. Zuges versam-
meln sich in der Grabenstraße und gehen 
dann über die Friedensstraße, Maarstraße, 
Kirchstraße, Peterstraße zum Martinsfeu-
er im Volkspark. Die Teilnehmer*innen des
II. Zuges versammeln sich in der Grengracht 
und ziehen dann über die Grengracht, 
Easingtonstraße, Burgstraße, Maarplatz, 
Maarstraße, Kirchstraße und Im Kirchwinkel 
zum Martinsfeuer im Volkspark. Die Brezeln 
für Kleinkinder und Grundschüler*innen 
werden an den hierfür vorgesehenen Ein-
gängen im Volkspark, Peterstraße und Im 
Kirchwinkel, ausgegeben.

Der Ortsring Oidtweiler veranstaltet am 
Montag, 14.11.2022, 18.30 Uhr, den Mar-
tinszug in Oidtweiler. Die Teilnehmer*innen 
versammeln sich an der Katholischen 
Grundschule und ziehen über die Schul-
straße, Eschweilerstraße, Bahnhofstraße, den 
Heinrich-Kemp-Weg, die Kirchgasse, den 
Anne-Frank-Ring, die Pastor-Strang-Straße 
und Bahnhofstraße zum Martinsfeuer hinter 
der Turnhalle. Die Brezelausgabe erfolgt am 
Oidtweiler Treff neben der Turnhalle.
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Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen - Sammlung 
und  Leerung

Im Jahr 2022 werden die
 Abfuhrbezirke 1,3,4,5 sowie die 
Bezirke 8, 9, 10 in einem 
14-tägigen Rhythmus dienstags 
und die Abfuhrbezirke 2,6,7 
in einem 14-tägigen 
Rhythmus freitags abgefahren.

Freitag	 11. November 2022	 Bezirke 2, 6, 7

Dienstag	 15. November 2022	 Bezirke 8, 9, 10

Dienstag	 22. November 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Freitag	 25. November 2022	 Bezirke 2, 6, 7

Dienstag	 29. November 2022	 Bezirke 8, 9, 10

Dienstag	 06. Dezember 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Freitag	 09. Dezember 2022	 Bezirke 2, 6, 7

Dienstag	 13. Dezember 2022	 Bezirke 8, 9, 10

Dienstag	 20. Dezember 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5

☛ 

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2022 werden alle Abfuhrbezirke 
in der Regel vierwöchentlich dienstags 
abgefahren:

Dienstag	 15. November 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 22. November 2022	 Bezirke 2, 7
Dienstag	 29. November 2022	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 06. Dezember 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 13. Dezember 2022	 Bezirke 5, 6
Samstag	 17. Dezember 2022	 Bezirk V7
Achtung!!! ... am Samstag, den 17 Dezember 2022 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im ge-
samten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im 
Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Be-
zirk 7 entfällt.
Dienstag	 20. Dezember 2022	 Bezirk 2

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet 
die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für 
Altpapier an. Bestellungen nimmt das Kunden-
dienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter 
Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter
 www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, dem 07. Dezember 2022

Bitte beachten Sie die 
unten aufgeführten 
Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstof-
fen außerhalb der An-
nahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch 
spielende Kinder oder 
Haustiere gefährdet bzw. 
Verunreinigungen von 
Boden und Wasser ver-
ursacht werden können. 
Derartiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

Baesweiler: 	 (16:00 - 18:00 Uhr)
	 Max-Beckmann-Straße (Parkplatz ggü. dem Sportplatz)
					   
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 
Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsor-
gungszentrum Warden, Mariadorfer Straße 2, 52249 Eschweiler.

Annahme:	 Montag - Freitag 	 08:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr 
		  und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, 
den Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfü-
gung.

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Freitag, den 
18. November 2022 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgar-
ten o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 
1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können die 
Grünabfälle abgefahren werden.

☛ Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, 
Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksä-
cken oder Popupsäcken oder Baubütten können nicht 
abgefahren werden! 	

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres 
Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; 
Telefon: 0 2403 / 8766 - 353.
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So lautet das Motto der diesjährigen 
Europäischen Woche der Abfall-
vermeidung in Deutschland. Die 
Woche findet vom 19. bis zum 27. 
November 2022 statt.

Wie nachhaltig ist unser Umgang 
mit Kleidung?
Seit 2000 ist der Konsum an Textilien 
weltweit rasant gestiegen. Kleidung 
wird entsprechend der schnelllebi-
gen Modetrends in immer kürzeren 
Abständen neu gekauft. Die Mode-
industrie produziert bis zu 24 neue 
Kollektionen pro Jahr. In Deutsch-
land kaufen Verbraucher*innen im 
Schnitt circa 60 neue Kleidungs-
stücke pro Person und Jahr (ohne 
Wäsche, Strümpfe und Schuhe). Das 
entspricht etwa 6 Kilogramm an 
neuer Bekleidung jedes Jahr (Quel-
le: Greenpeace, Konsumkollaps 
durch Fast Fashion, 2017). Ein neu-
es Kleidungsstück verbraucht bei 
der Herstellung – je nach Material 
– große Mengen an Wasser, Boden, 
Düngemittel, Erdöl, schadstoffhal-
tige Pestizide und Farbstoffe. Viele 
Kleidungsstücke werden jedoch 
nur wenige Male getragen, rund ein 
Viertel hängt ungenutzt im Schrank.

Den Überblick gewinnen
Die erste Anlaufstelle ist der eigene 
Kleiderschrank. Wie viele Kleidungs-
stücke befinden sich darin?  Laut 
Untersuchungen von Greenpeace 
besitzt im Schnitt ein Erwachse-
ner zwischen 18 und 69 Jahren in 
Deutschland rund 95 Teile - auch 
hier, ohne Wäsche, Strümpfe, Schu-
he und Spezialbekleidung wie Spor-
tausrüstung zu zählen. Wenn das ei-
gene Ergebnis deutlich über diesem 
Durchschnitt liegt, ist das ein erster 
Hinweis, sich Gedanken über einen 
bewussteren Kleidungskonsum zu 
machen.

Nachhaltige Textilien: Wiederverwendung statt Verschwendung! 

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Keine Impulskäufe 
Der häufigste Grund für einen 
überfüllten Kleiderschrank ist der 
Impulskauf. Bei spontanen Ent-
scheidungen wird häufig weder 
genügend auf Qualität und Wert-
beständigkeit geachtet, noch die 
grundsätzliche Frage gestellt, ob 
das neue Teil wirklich notwendig ist.

Warum weniger kaufen mehr Ge-
winn bedeutet
Modedesignerin Vivienne West-
wood empfiehlt beim Shoppen von 
Kleidung: „Kauft weniger, sucht sie 
sorgfältig aus, sorgt dafür, dass sie 
wertbeständig bleibt“ (Buy less, 
choose well, make it last). Sie plä-
diert damit für mehr Qualität statt 
Quantität. Anstatt drei preiswerte T-
Shirts zu kaufen, die schon nach der 
ersten Wäsche die Form verlieren, 
investiert man deshalb besser ein-
mal in ein teureres (und am besten 
fair hergestelltes) Qualitätsteil, das 
lange Freude bereitet, weil es Fas-
son und Farbe dauerhaft hält.

Nachhaltigkeit als neue Qualität – 
was bedeutet das im Hinblick auf 
die Produktion und den Einkauf 
von Kleidung? 
Nachhaltige Mode (Fair Fashion, Eco 

Fashion, Sustainable Fashion, grüne 
Mode, Bio-Mode oder Öko-Mode) 
zu produzieren, bedeutet:
•	 Die Materialien stammen aus 

biologischem Anbau oder bio-
logischer Tierhaltung.

•	 Es erfolgt kein Einsatz umwelt- 
oder gesundheitsschädlicher 
Chemikalien (z.B. bei Bio-Baum-
wolle).

•	 Es findet ein niedriger Ressour-
cenverbrauch (z.B. Energie und 
Wasser) statt.

•	 Es wird unter fairen Arbeits-
bedingungen (angemessenen 
Arbeitszeiten, fairen Löhnen, 
Arbeitsschutz, keine Kinderar-
beit, soziale Absicherung der 
Beschäftigten) produziert.

•	 Es wird auf Langlebigkeit und 
gute Verarbeitung Wert gelegt.

Nicht jedes nachhaltige Modela-
bel ist trotz dieser Anforderungen 
deutlich teurer als „Fast-Fashion“-
Anbieter. Auf die Lebensdauer 
bezogen, ist ein etwas höherer 
Preis häufig auch angemessen. Ver-
schiedene Gütesiegel stellen heute 
bereits sicher, ob und welche der 
verschiedenen Kriterien eingehal-
ten werden (zum Beispiel das GOTS 
Siegel). Im Internet können sich 

Obstanbau

Gala

Jonagold

Wellant

Rubinette

Boskoop

Elstar       

Braeburn    

  Neue
Apfelernte

oder

Unser Angebot:

1 kg ... 1,50
5 kg ... 5,00

Konsument*innen vor dem Kauf nä-
her über die Produktanforderungen 
der verschiedenen Siegel informie-
ren.

Alternative: „Aufputzen“ und län-
ger nutzen
Reparatur und Upcycling sind nach-
haltig und liegen sehr im Trend. So 
können zum Beispiel Blusen, Blazer 
und Hosen repariert oder kreativ 
und modisch aufgewertet werden. 
In vielen Städten bieten Organisati-
onen, Repair Cafés, Volkshochschu-
len oder Schneider*innen hierzu 
Workshops an. Mit einem sehr gu-
ten Nebeneffekt: Je länger unsere 
Kleidungsstücke genutzt werden, 
desto nachhaltiger ist ihre Nutzung 
und umso besser ihre Ökobilanz.

Alternative: Zweite Hand oder 
Tauschen
Für alle, die häufiger ihren Look än-
dern und auf ein günstiges Shop-
ping-Event nicht verzichten wollen, 
ist „Secondhand“- Kauf im Laden 
oder online eine nachhaltige Alter-
native zu einem neuen Kleidungs-
stück. 

Und wer zusätzlich ein spannendes 
Event mitnehmen möchte, geht am 
besten zu einer Kleidertausch-Party, 
bei der man gebrauchte Kleidungs-
stücke gegen andere bereits getra-
gene Teile eintauschen kann. Das ist 
beides nicht nur nachhaltig, weil es 
die Nutzungsdauer verlängert, son-
dern macht auch noch Spaß und 
bietet Gelegenheit zum Kontakt mit 
Gleichgesinnten.

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei der Abfallberatung der AWA 
GmbH unter Telefon: 02403/8766-
353 oder www.abfallberatung@
awa-gmbh.de 
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▼ ▼
Hörbuchtipp von Michaela Steinacker
Isabel Bogdan: Der Pfau  
gelesen von Christoph Maria Herbst

Um sich mit ihrem Landsitz in den schottischen 
Highlands über Wasser halten zu können, ver-
mieten Lady und Lord MacIntosh einige sparta-
nische Cottages auf ihrem Besitz an ruhesuchen-
de Großstädter. Die Freude ist groß, als sich für 
ein Wochenende eine Gruppe Banker mit ihrer 
Chefin für ein Teambuilding-Seminar einmietet. 
Dieses Wochenende möchten Lady und Lord 
MacIntosh für ihre Gäste so angenehm und au-
thentisch wie möglich gestalten, erhoffen sie 

sich doch nachfolgende Buchungen für ihre Cottages. Um für ein gu-
tes Ambiente zu sorgen, schafft der Lord sogar ein paar Pfauen an. 
Doch schnell zeigt sich, dass einer der Pfauen verrücktspielt, sobald 
er etwas Blaues sieht. Lord MacIntosh (und auch die Zuhörenden) er-
greift eine böse Vorahnung, als die Chefin der Banker in einem blauen 
Auto auf den Hof rollt …

Mit großem Faible für den feinen und schwarzen britischen Humor 
erzählt Isabel Bogdan diese skurrile Geschichte. Der Schauspieler und 
mehrfach ausgezeichnete Hörbuchsprecher Christoph Maria Herbst 
zeichnet durch seine zurückhaltende und vornehme Lesung mit we-
nig Betonung ein perfektes Bild der britischen Protagonisten und 
setzt somit die skurrile Handlung mit viel Situationskomik wunderbar 
in Szene. 

Als Hör-CD und Buch in der Stadtbücherei sowie als eAudio in der On-
leihe verfügbar.

Buchtipp der Nutzerin Britta Sevenich
Susanne Popp: Die Teehändlerin, Teil 1

Frankfurt am Main, 1838. Als Kaufmannstochter und 
Ehefrau des Teehändlers Tobias Ronnefeldt genießt 
Friederike es sehr, ab und an hinter der Theke ihres 
Ladens zu stehen. Doch sie ist auch Mutter von vier 
Kindern. Es könnte dem Ansehen des Geschäfts scha-
den, wenn sie sich den allgemeinen Gepflogenheiten 
widersetzt und sich nicht ausschließlich ihrem Haus-
halt widmet. Trotz Interesse und Talent bleiben ihr 
daher tiefere Einblicke in den Handel verwehrt. Doch 
dann bricht Tobias zu einer monatelangen riskanten 
Reise nach China auf, um die Ursprünge des Tees zu 

erforschen. Friederike merkt bald, dass sie dem neuen Prokuristen, den To-
bias eingestellt hat, nicht trauen kann. Das ganze Unternehmen ist in Ge-
fahr. So bleibt ihr nichts anderes übrig, als die Geschicke des Hauses selbst 
in die Hand zu nehmen. Um diese Herausforderung zu bestehen, muss sie 
neue Kräfte entwickeln – und den Mut, sich zu behaupten.

Friederike Ronnefeldt steht im Mittelpunkt dieser Erzählung. Eine enga-
gierte Frau in einer Zeit, in der Frauen keine eigene Meinung haben durf-
ten.

Die Autorin Susanne Popp schreibt fesselnd, so dass ich mich auch bei all-
täglichen Ereignissen im Leben von Friederike Ronnefeldt nie gelangweilt 
habe. Eine klare Leseempfehlung für alle, die historische Romane lieben.

Die Teile 1 und 2 sind als Buchausgabe in der Stadtbücherei sowie Teil 1 
auch als eBook in der Onleihe verfügbar.

 Tipps vom Stadtbücherei-Team

Treff StadtbüchereiP

unkt

  

 

  

 

  

 

Entdecken Sie die Herbstnovitäten 2022 in der Stadtbücherei

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

  

 

  

 

  

 

Gerade ist die Frankfurter Buchmesse zu Ende 
gegangen. Zahlreiche Autorinnen und Autoren 
waren in Frankfurt vor Ort, haben ihre neuen 
Bücher vorgestellt und so Lust auf Lesen gemacht.

Entdecken Sie jetzt bei uns in der Stadtbücherei 
ausgewählte Titel der Shortlist des Deutschen 
Buchpreises 2022 sowie viele Novitäten bekann-
ter Autorinnen und Autoren, wie Sebastian Fitzek, 
Carmen Korn, Dörte Hansen oder Heinz Strunk. 
Für nur 5 Euro Jahresgebühr dürfen Sie all diese 
Titel gerne ausleihen.
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 08.11.2022 bis 19.12.2022

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

	
Wann?	 Was?	 Wo?
09.11.2022	 Vortrag: Aloys - Diagnose „Erbliche Fallsucht" in Kooperation mit	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 dem Geschichtsverein Baesweiler
10.11.2022	 Einfach mal selbst gemacht	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
12.11.2022	 Herbstzeit = Erkältungszeit - Hilfe aus der Natur	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
12.11.2022	 Koordination - Motorik - Beziehungsstärkung	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
	 Ein Mutter- oder Vater-Kind-Training mit Taekwondo-Elementen
	 in Kooperation mit dem Ev. Familienzentrum Engelhaus	
16.11.2022	 Weihnachtliche Grußkarten und Verpackungen aus Papier	 Baesweiler, die Adresse wird nach Anmeldung bekannt gegeben!
	 individuell gestalten
18.11.2022	 Weihnachtliche Grußkarten und Verpackungen aus Papier	 Baesweiler, die Adresse wird nach Anmeldung bekannt gegeben!
	 individuell gestalten
28.11.2022	 Mieter-Führerschein: Bereit für die eigene Wohnung in Kooperation 	 Baesweiler, Haus Setterich DRK,Bewegungsraum, Emil-Mayrisch-Str. 20
	 mit der Verbraucherzentrale  NRW e. V., der AWA GmbH, dem 
	 Mieterschutzverein Aachen e. V., der Integrationsagentur DRK Baesweiler 
	 und dem Stadtteilbüro DRK Setterich	
30.11.2022	 Vortragsreihe: Weimarer Republik Teil 4 - Vom Freiheitsgedanken	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 zum Irrweg in Kooperation mit dem Geschichtsverein Baesweiler	
01.12.2022	 Pralinen selbstgemacht für Fortgeschrittene	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche

An der Volkshochschule Nordkreis 
Aachen zu unterrichten, ist nicht 
nur studierten Lehrkräften vor-
behalten. Wer auf seinem Gebiet 
Expert*in ist und Freude daran 
hat, anderen Menschen etwas bei-
zubringen, kann durchaus VHS-
Dozent*in werden. Entscheidend 
ist, dass man ein interessantes 
Kursangebot zu bieten hat und 
die Verantwortlichen der örtlichen 
Volkshochschule überzeugen kann.

Wer den Weg als VHS-Dozent*in 
einschlagen möchte, muss keine 
bestimmte Qualifikation mitbrin-
gen, sondern sollte die zu unterrich-
tende Disziplin beherrschen. Dass 
das Ganze auch für Außenstehende 
interessant sein sollte, liegt zudem 
auf der Hand. All diejenigen, die die 
Volkshochschule sehr zu schätzen 
wissen und an diesem reichhaltigen 
Angebot im Bereich der Erwachse-
nenbildung teilhaben möchten, 
sollten es in Betracht ziehen, an der 
VHS zu unterrichten und sich als 
Dozent*in zu verwirklichen.

Unabhängig von formalen Kriterien 
wie eine Berufsausbildung, Wei-
terbildung oder ein Studium spielt 
die persönliche Eignung für das Un-
terrichten an der Volkshochschule 
eine nicht zu verachtende Rolle. 
Wer als Dozent*in tätig werden 
möchte, sollte die folgenden Eigen-
schaften in sich vereinen: Offenheit, 
Konsequenz, Geduld, Kommunika-
tionsstärke, Toleranz, Anpassungs-
fähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität 
und Zuverlässigkeit. Auch sollten 
Sie aufgrund der Vielfalt der Teil-

Mehr Grün steht auch Ihren
Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen, wie Sie Ihr
Geld sinnvoll anlegen und
gleichzeitig Nachhaltigkeits-
aspekte berücksichtigen können.
Mehr auf
sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.

nehmenden an der Volkshochschu-
le über interkulturelle Kompetenz 
verfügen.

Wir suchen Sie für die folgen-
den Fachbereiche: Fremdsprachen, 
Deutsch als Fremdsprache und In-
tegrationskurse, Kultur und Kre-
ativität, Gesundheit/Bewegung 

und Ernährung, politische und 
berufliche Bildung sowie EDV und 
digitale Kompetenzen, Mathema-
tik, Natur und Technik. 

Sie sind interessiert? Dann senden 
Sie uns gerne eine Kurzbewerbung, 
Ihre zeitlichen Verfügbarkeiten 
(Abendkurse, Tageskurse wochen-

tags, Wochenendseminare) sowie 
ein Dozent*innenprofil bzw. Ihren 
Lebenslauf. Ihre Ansprechperson 
steht Ihnen für Fragen rund um die 
Tätigkeit zur Verfügung.

VHS Nordkreis Aachen.
info@vhs-nordkreis-aachen.de, 
Tel. 02404 9063-0

VHS-Dozent*in werden
Unterrichten als Kursleiter*in an Ihrer Volkshochschule
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12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Installateur- und Heizungsbaumeister

Bahnhofstraße 89   •   52499 Baesweiler
Tel. 02401 60 66 755   •   Fax 02401 60 66 757

Mobil 0162 90 71 727 
www.sb-heizung.de   •   E-Mail info@sb-heizung.de  

FAIR UND TRANSPARENT
Mit uns erleben Sie keine unangenehmen Überraschungen. 
Nehmen Sie uns jederzeit beim Wort.

MARKENPRODUKTE NAMHAFTER HERSTELLER
Qualität wird bei uns großgeschrieben - 
und das nicht nur bei unserer handwerklichen Arbeit. 
An unseren Markenprodukten haben Sie lange Freude.

KOMPETENT UND ZUVERLÄSSIG
Wir halten uns an Absprachen. Eine fachgerechte Ausführung 
aller Arbeiten ist für uns selbstverständlich.

1

2

3

Ein weißes Spitzendeckchen auf 
dem Nachttisch, ein warmes Wind-
licht, vielleicht eine kleine Engels-
figur - es braucht nicht viel, um an 
einem Sterbebett eine würdevolle, 

Die Hospiztasche 
Ein neuer „Werkzeugkoffer“ für die Begleitung von Sterbenden

trostspendende und Hoffnung ge-
bende Atmosphäre zu schaffen. 

Wenn die rund 15 Ehrenamtlichen 
des ambulanten Hospizdienstes 

DaSein des Malteser Hilfsdienstes 
Baesweiler zukünftig am Bett von 
Sterbenden Platz nehmen, haben 
sie dafür immer den notwendigen 
„Werkzeugkoffer“ dabei: die Hospiz-

tasche. Die Idee dazu hatte Koordi-
natorin Marion Römers. 

In den Altenheimen, in die DaSein-
Ehrenamtliche gerufen werden, 
sind solch angenehme Dinge nicht 
immer vorhanden. Warum also 
nicht selbst aktiv werden, um sie 
bei jedem Dienst einfach immer 
dabeizuhaben? Kurzerhand hat 
eine Ehrenamtliche die Hospiz-
tasche selbst aus Filz genäht. Mit 
dem Malteserspruch „Weil Nähe 
zählt“ versehen, beinhaltet die Ta-
sche ein weißes Spitzendeckchen 
(selbst genäht), einen kleinen 
Holzengel, ein kleines Holzkreuz 
(Handarbeit), ein Windlicht (Batte-
rie) und einen Handrosenkranz. 

Wenn es die Situation ergibt und 
die Angehörigen dies wünschen, 
kann auch gemeinsam gebetet 
werden. „Vielleicht kommen später 
noch ein Lieder- und Textbüchlein 
dazu“, sagt Marion Römers. „Auf je-
den Fall ist die Hospiztasche schon 
jetzt eine wertvolle Bereicherung 
für unsere Ehrenamtlichen, um 
sterbenskranke Menschen in ihren 
letzten Tagen und Stunden noch 
besser begleiten zu können.“
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BLASKAPELLE

OIDTWEILER E.V.

2019

Winter
KONZERT
4.12.2022

2. ADVENT · 15:00 UHR
Turnhalle Oidtweiler

Ausführliche Informationen unter:

www.blaskapelleoidtweiler.de

Sonntag

19.12.

Die Blaskapelle Oidtweiler präsentiert:

Verschiedene
Stationen im Ort:

ab 17:00
UHR

AbschlussstationDorfplatz:
19:00

UHR

4. Advent

Weihnachtslieder - to go -

Herbst-Camp der Fußballschule Grenzland in Baesweiler mit 66 Kids

macht Fußball natürlich Spaß.“ Je 
nach Alter trainierten die Kids un-
terschiedliche Inhalte. In den jünge-
ren Altersklassen wurde besonders 
viel spielerisch gearbeitet. In der 
ältesten Trainingsgruppe flossen 
auch bereits taktische Elemente 
mit ins Training ein. Im Laufe der 
Camp-Tage hatten alle Kinder die 
Möglichkeit, die Geschwindigkeit 
ihres Torschusses an einer Messan-
lage zu testen und erhielten zum 
Ende ihr Ergebnis auf einer von 
allen Trainern unterschriebenen 
Urkunde mit nach Hause. Die Kids 
bekamen zudem im Zuge unserer 
Ernährungspartnerschaft mit REWE 
tolle Torhunger-Turnbeutel. „Unsere 
Kinder haben einiges dazugelernt, 
aber vor allem auch richtig viel 
Spaß gehabt. Es war toll zu sehen, 

wie die Trainer mit den Kindern ge-
arbeitet haben. Das Fussball-Camp 
hat wirklich Spaß gemacht“, so die 
Stimmen mancher Eltern am Rande 
des Camps. 
 
Alle Kids erhielten am ersten Tag 
des Camps ein eigenes JAKO-Trikot 
der Fußballschule Grenzland und 
unserem neuen Partner NAPPO als 
Erinnerung an die vier Tage in Baes-
weiler. Eine eigene NAPPO-Trink-
flasche für die Getränke-Station, 
ein täglich frischer Obstkorb sowie 
jeden Tag ein warmes Mittagessen 
rundeten die Camp-Tage kulina-
risch ab. Zum Ende hin gab es viele 
strahlende Gesichter bei den Kin-
dern. Noel freut sich beispielsweise 
schon jetzt auf das nächste Camp 
mit der Fußballschule Grenzland: 

„Das Training war toll. Es hat mir 
einfach richtig viel Spaß gemacht.“  
 
Auch in den kommenden Ferien-
zeiträumen bietet die Fußballschu-
le Grenzland wieder Fußballcamps 
in der Region an. Alle Termine, wei-
tere Informationen sowie Anmelde-
möglichkeiten gibt es unter www.
fussballschule-grenzland.de. 
 
Gleich 25 Familien haben den Teil-
nahmebetrag um 1 Euro aufgerun-
det. Diese Summe verdoppelt die 
Fußballschule Grenzland, sodass 
ein Spendenbetrag von 50 Euro 
an die Hilfsorganisation „action 
medeor e.V.“ fließt. Damit können 
45 Verletzte und Hilfsbedürftige 
mit Naht- und Verbandsmaterial in 
Kriegsgebieten versorgt werden.

 

In der ersten Woche der Herbstferi-
en 2022 haben 66 fußballbegeister-
te Kids auf der Anlage der Fortuna 
Beggendorf am Ferien-Camp der 
Fußballschule Grenzland teilge-
nommen. Die Nachwuchskicker 
wurden an vier Tagen abwech-
selnd von den professionellen Trai-
nern der Fußballschule Grenzland 
trainiert. Benedict, langjähriger 
Regionalliga-Trainer, war sehr zu-
frieden mit dem Verhalten und 
Engagement der Kinder: „Zusam-
men haben wir in den vier Tagen 
unheimlich viel Spaß gehabt und 
ich bin überzeugt, dass die Kids 
auch das ein oder andere gelernt 
haben.“ Auch Lena, Spielerin von 
Borussia Mönchengladbach, hatte 
viel Freude in Baesweiler: „Die Kin-
der haben super mitgezogen. So 
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Mit dem letzten Spieltag ist auch die Sommersaison 2022 zu 
Ende gegangen. Der Baesweiler Tennisclub (BTC) lässt noch ein-
mal Revue passieren: In der vergangen Sommersaison waren
21 Mannschaften für den BTC gemeldet. Dabei hat der Verein 
zahlreiche Erfolge für sich verbucht.

So feierten vier Mannschaften des Clubs ihren Aufstieg und zwei 
Mannschaften waren im Pokalwettbewerb erfolgreich. Der BTC 
gratuliert allen Mannschaften und bedankt sich für ihr Engage-
ment.  

1. Herren 30 steigen in 2. Verbandsliga auf
Die 1. Herren 30 schafften mit vier klaren Siegen den Aufstieg 
in die 2. Verbandsliga. Die Herren dominierten die Saison vom 
ersten Spieltag an. Sie gaben in der gesamten Saison nicht ei-
nen Matchpunkt ab. Die Herren 30 Mannschaft hat sich in dieser 
Saison neuformiert und wird auch voraussichtlich zukünftig gut 
aufgestellt sein sowie weitere Erfolge einfahren.

1. Knaben schaffen Aufstieg
Bereits Ende August schafften die 1. Knaben des BTC einen 
überzeugenden Abschluss der Sommersaison. Die 1. Knaben 
steigen jetzt in die 1. Bezirksliga auf. Die Knaben holten drei 
klare Siege sowie ein knappes Unentschieden und  damit den 
Gruppensieg. 
 
Herren 30 holen den Bezirkspokal und Herren 40 holen den 
2. Platz beim Verbandspokal
Anfang September spielten unsere 1. Herren 30 und 1. Herren 40 
um den Bezirkspokal bzw. um den Verbandspokal. Die Herren 30 
schafften einen klaren 3:0 Sieg und holten damit den ersten Platz 
in ihrer Altersklasse im Bezirkspokal. Auch die Herren 40 domi-
nierten die Partien deutlich im Verbandspokal und mussten sich 
erst im Finale geschlagen geben, holten somit aber den zweiten 
Platz.

Weitere Erfolge des BTC (wir berichteten bereits darüber):
1. Damen 30 schafften den Aufstieg in die 2. Bezirksliga und Her-
ren 60 den Aufstieg in die Oberliga. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wo? Sportplatz Baesweiler, Parkstr. 

Wann? Freitags 16:00 – 17:30 Uhr 
 

Bei Fragen: Stefanie Thiery, Tel.: 01781340711, Email: jugendleiter@jsv-baesweiler.de, Internet: 
www.jsv-baesweiler.de 

 

Der BTC feiert seine erfolgreichen Mannschaften

Wir gratulieren unserer 1. Herren 30 Mannschaft (v.l.: Jochen Butz, 
Achim Jansen, Jochen Beilebens, Johannes Lattwein; nicht auf dem 
Bild: Jörn Wette, Karsten Wolff)

Wir gratulieren unserer 1. Knaben Mannschaft (v.l.: Phil Ullrich, 
Johannes Wieder, Luka Römkens, Hendrik Göbbels)

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE

... zum  
   abheben 
         gut.

endlich wieder da!
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Auch in diesem Jahr gibt es eine Neuauflage 
des beliebten Baesweiler Adventskalenders: 
Hinter 24 Türchen verbergen sich bei einer 
Auflage von 2200 Exemplaren dieses Mal 240 
Gewinne im Gesamtwert von mehr als 6500 
Euro.

„Damit ist die Gewinnchance größer als in 
jeder anderen Lotterie“, freut sich die Lions-
Präsidentin, Karin Kick. Trotz allgemeiner 
Preissteigerungen wird der Kalender auch 
diesmal nicht mehr als 5 Euro kosten. 

Jeder Kalender trägt eine eigene Gewinn-
nummer, mit der man an allen 24 Tagen an 
der Verlosung teilnimmt. „Und sogar mehr-
fach gewinnen kann“, wie Karin Kick betont, 
die sich im Namen aller Clubmitglieder bei 
den zahlreichen Sponsor*innen bedankt, die 
die Kalenderaktion erneut oder auch erst-
mals unterstützen. 

Der Erlös aus dem Verkauf des Ad-
ventskalenders 2022 wird nach Abzug 
der Druckkosten wieder zu 100 Pro-
zent gemeinnützigen Hilfsprojekten 
in Baesweiler zugutekommen. „Wir 
alle leben gegenwärtig in einer sehr 
herausfordernden Zeit. Umso größer 
ist der Bedarf an finanzieller Unter-
stützung für Hilfsprojekte vor Ort“, 
heißt es vom Club. Der Lions Club 
hofft daher möglichst bald verkün-
den zu können: Kalender ausver-
kauft!

Bis dahin ist der Baesweiler Ad-
ventskalender ab sofort an vielen 
Verkaufsstellen im örtlichen Handel, bei 
Apotheken und Tankstelle erhältlich. Mehr 
Informationen und die regelmäßige Veröf-
fentlichung der Gewinnzahlen finden Sie auf 
www.lionsclub-baesweiler.de. 

263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019 262. Ausgabe   -   Stadtinfo 17.09.2019

Vor 60 Jahren, am 18. Oktober 1962, wurde der 
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler e.V. vom 
Kaplan der Pfarrgemeinde St. Petrus Baeswei-
ler, Leo Eißen, und einigen musikbegeisterten 
Männern gegründet. Anlässlich des Jubilä-
ums findet am 13. November um 17.00 Uhr 
im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler ein Galakonzert statt. Einlass ist um 
16.00 Uhr.

Mit einem Querschnitt durch die verschie-
denen Musikrichtungen haben Günter Mänz 
und Hans Daichendt ein interessantes und 
vielschichtiges Programm zusammenge-
stellt.  So spielt das Stammorchester u.a. den 
„Königsmarsch“ von R. Strauß, Highlights aus 
dem Film „Hook“ sowie aus dem Musical „Tanz 
der Vampire“ und den Walzer „Second Waltz“ 
(bekannt durch Andre Rieu). Mit „El Camino 
Real“, einer Fantasie mit lateinamerikanischen 
Elementen, spielen die Musikerinnen und Mu-
siker ein Stück, das für jedes Orchester eine 
Herausforderung ist. 

Auf dem Frühjahrskonzert trat das Orchester 
der Musikklasse auf, das aus der Zusammen-

arbeit mit der Friedensschule entstanden ist. 
Diesmal präsentiert sich den Besuchern der 
Kinderchor der Friedensschule unter der Lei-
tung von Marianne Beimdiek gemeinsam mit 
dem Stammorchester mit einem Medley aus 
verschiedenen Liedern aus Kinderfilmen, wie 
Heidi, Biene Maya und Pippi Langstrumpf. 

Ein Höhepunkt des Abends wird der Auftritt 
von Julia Ocheretyana sein. Julia Ocheretyana, 
die für den Harmonieverein Querflötenunter-
richt erteilt, spielte nach ihrer Ausbildung an 
der „Nationale P. I. Tschaikowski-Musikaka-
demie der Ukraine“ die 1. Flöte beim „Kiewer 
National-Theater Operette“. 2010 erhielt sie 
den 1. Preis beim Kammermusikwettbewerb 
der Sparkasse Aachen. Gemeinsam mit dem 
Orchester wird sie den Solopart aus dem Stück 
„Carmen Fantasie Brillante“ mit Themen aus 
Bizet's „Carmen“ übernehmen. 

Die Besucherinnen und Besucher können sich 
auf ein besonderes Konzert mit vielen musika-
lischen Überraschungen freuen. Auch wenn 
der Eintritt wieder frei ist, ist der Harmoniever-
ein für jede Spende dankbar. 

Galakonzert zum 

60. Jubiläum des 

Harmonievereins

Auch in diesem Jahr hat der Lions Club

Adventskalender mit 240 Gewinnen
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Nachdem die Jahreshauptver-
sammlung des Sozialverbandes 
VdK Nordrhein-Westfalen Ortsver-
band Baesweiler e.V. nach Corona-
bedingter Pause im Mai dieses Jah-
res stattgefunden hat, konnte der 
neue Vorstand die Planungen für 
das Jahr 2022 fortsetzen. So wurde 

beispielsweise der Glückwunsch-
dienst, der die nach der Satzung 
berechtigten Geburtstagskinder 
mit einem Geschenk beehrt, end-
lich wieder aufgenommen. 

Zudem fand im September die 
Jahresfahrt des VdK-Ortsverban-

des Baesweiler statt, welche die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
per Bus an die Mosel führte. Erstes 
Ziel war eine Brauerei in Mendig, 
anschließend ging es weiter nach 
Cochem, wo eine einstündige 
Schiffstour auf die Teilnehmenden 
wartete. Nach einem fröhlichen 

Abschluss in einer örtlichen Gast-
ronomie wurde auf der Rückfahrt 
bereits über mögliche Ziele für den 
nächsten Ausflug debattiert. 
Die Jahresabschlussfeier des VdK-
Ortsverbandes Baesweiler mit sei-
nen mehr als 600 Mitgliedern wird 
am 3. Dezember stattfinden.

Veranstaltungen
Sonntag, 27. November: Jahresausklang 
Ab 15 Uhr feiert der Gartenbauverein bei Kaffee und Kuchen nach drei 
schweren Jahren wieder seinen Jahresausklang. Alle Vereinsmitglieder 
sind zu dem gemütlichen Kaffeenachmittag in der Burg eingeladen. 
Wenn Sie sich für den Verein interessieren, dürfen Sie gerne dabei sein. 
Anmeldung erforderlich (siehe Kontakt). Kuchenspenden sind willkom-
men. 

Wanderungen
Sonntag, 20. November: Ein Papst auf dem Dach … 
Das könnte ein Werbespruch der bekannten Dachdeckerfirma sein, ist 
es in dem Fall aber nicht. Es geht um den Papst Kornelius, dem der Ort, 
in dessen historischem Kern diese Wanderung beginnt, seinen Namen 
verdankt. Die geschichtsträchtige Route führt aus dem Ortskern von 
Kornelimünster zu den Abteigärten und zur alten Klosterkirche. Eine 
Statue des Papstes aus dem dritten Jahrhundert ziert das Oktogon der 
beeindruckenden Probsteikirche. Wie allen Heiligen wird auch Korne-
lius ein Schutzpatronat zugesprochen. Unter diesem Schutz kann den 
meisten, die dort vorübergehen, nichts passieren. Es sind etwa 12 km zu 
wandern, unter der Führung von Herbert Odenkirchen. Anfahrt: 26 km. 
Der Wanderführer ist telefonisch erreichbar unter 02401/8755. 

Donnerstag, 1. Dezember: Kelmis 
Die Umgebung von Kelmis zeichnet sich durch eine besondere ökolo-
gische Vielfalt aus, die unter anderem dem ehemaligen Galmei-Berg-
bau und seinen Rückständen zu verdanken ist. Von dem begehrten Erz 
leitet sich der Name des Ortes ab. Von Kelmis wandern wir rund um 
Alt Moresnet an Göhl und Leverbach entlang zum Göhltunnel im Land-
schaftsschutzgebiet Plombiers. Von dort wandern wir zum Ausgangs-
punkt zurück. Streckenlänge: 13,5 km Steigung: 140 m. Die Anfahrt 
beträgt etwa 35 km. 
Wanderführer ist Ferdi Koch, 02401/1811. 

Wir treffen uns jeweils um 9 Uhr am Feuerwehrturm in Baesweiler. 
Denken Sie an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung. 
Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressan-
sprüche gegenüber dem Verein oder den Wanderführern sind ausge-
schlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  Tel.: 02401/7430 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de 

Gartenbauverein 
Baesweiler e.V.

Der Vorstand des VdK-Ortsverbandes Baesweiler

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Altersjubilare vom 14.11.2022 - 25.12.2022
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


